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Vorstand 5

Liebe Sportfreunde, liebe Mitglieder,
liebe Leserinnen und Leser,
für diese Ausgabe unserer Vereinszeitung
möchte ich mich mit dem Vorwort recht
kurz fassen. Die Themen, die uns im
Vorstand weiterhin schwerpunktmäßig
beschäftigen, haben sich seit der letzten
Ausgabe kaum verändert.
Weiterhin versuchen wir an Lösungen für
unsere begrenzten Hallenkapazitäten zu
arbeiten. Das Thema ist natürlich kom-
plex und sehr schnelle Lösungen sind
weiterhin – leider – nicht in Sicht.

Sportlich freut es mich sehr, dass sowohl
unsere Handballer als auch unsere Fuß-
baller den Aufstieg in die nächsthöhere
Spielklasse geschafft haben. „Handball
made in Fellbach“ wird in der kommenden
Saison nun in der BW Oberliga gespielt,
Fußballfans können Spiele in der Ver-
bandliga im Max-Graser-Stadion verfol-
gen.
Auch einige unserer Individualsportler
waren, sogar auf internationalem Parkett,
sehr erfolgreich, z.B. im Ringen und im
Gewichtheben – die Berichte dazu finden
Sie auf den entsprechenden Abteilungs-
seiten in diesem Heft.
Für diese tollen sportlichen Erfolge darf
ich auch an dieser Stelle nochmals Glück-

wünsche im Namen des gesamten Vor-
standes aussprechen.
Vielleicht haben Sie schon bemerkt, dass
wir momentan in unserem Fitnessstudio
Balance einen größeren Umbau mit einer
Modernisierung der Umkleiden und der
Sauna vornehmen.
Wir sind bisher sehr zufrieden über die
Fortschritte und werden Ihnen sehr bald
einen runderneuerten Bereich ohne Ein-
schränkungen anbieten können.
Nach den Sommerferien startet dann der
einjährige Maicklerhallenumbau durch die
Stadt Fellbach. Ersatzsportstätten für alle
Gruppen wurden gefunden – einige
müssen natürlich für diese begrenzte Zeit
ein wenig flexibel sein.

Neben unserem mitunter hochklassigen
Abteilungssport und den vielen Ange-
boten des Hauptvereins, gestalten unsere
Mitarbeiter auch für 2019 wieder regel-
mäßig interessante Veranstaltungen. Hier
möchte ich explizit auf folgendes Highlight
hinweisen:

Am 6. Juli findet, bereits in der fünften
Auflage, unser Trendsportfestival „LOOP
in Motion“ statt. Hier können Sie sich
schon jetzt auf jede Menge Action und
verschiede Angebote aus dem Trendsport
freuen. Wie in den letzten Jahren er-
warten wir wieder „Kaiserwetter“ und ei-
nen tollen sportlichen, aber auch familiä-
ren Tag rund um unser Sportzentrum
LOOP. Es erwartet die Teilnehmer auch
wieder ein sehr anspruchsvoller Ninja
Warrior Parkours – mitentworfen von
unserem Ninja Warrior Finalist Karim!
Auf den nächsten beiden Seiten finden
Sie die Ausschreibung zum Fellbach City-
run am 14.September – über viele
Teilnehmer aus unserem Verein würde
ich mich sehr freuen!
Ich wünsche Ihnen zu guter Letzt, sowohl
sportlich als auch privat, weiterhin ein
erfolgreiches und gesundes Jahr 2019
und viel Erfolg für Ihre anstehenden
Aufgaben.

Christian Bauer
Vorstand SV Fellbach









Jahreshauptversammlung 9

Anlässlich der Jahreshauptversammlung
am 27.Juni 2019 wurden wieder zahl-
reiche Mitglieder mit der Silbernen
Ehrennadel für 25jährige und mit einer
Urkunde und einem Geschenkgutschein
für 50jährige Vereinszugehörigkeit geehrt
(jeweils gerechnet ab dem 16.Lebens-
jahr). Ihnen allen gilt unser Dank für Ihre
Treue.
Seit 50 Jahren im Sportverein Fellbach
sind in diesem Jahr:
Helmut Hess
Ursula Kleindienst
Peter Kleindienst
Manfred Münchberg
Resi Ruof
Ernst Schneider
Heidi Zimmermann

Mit der Verdiensturkunde für beson-
dere Verdienste und langjährige ehren-
amtliche Mitarbeit wurden geehrt:

Verdiensturkunde in Bronze
Susann Beller - Hauptverein
Jacqueline Freudenreich - Turnen
Alexander Illi - Ringen
Verena Jäger - Turnen
Monika Kunz – Turnen
Kim-Phuong Luong - Volleyball
Matthias Siegle – Gewichtheben/

Kraftdreikampf
Carolin Steisslinger - Hauptverein

Verdiensturkunde in Silber
Tanja Hesse – Turnen
Stefanie Hofmann – Volleyball
Martin Mössner – Handball
Oliver Pesch – Volleyball

Heiko Rihm – Handball
Sigrun Ripberger – Hauptverein
Mechthild Schäfer - Hauptverein

Verdiensturkunde in Gold
Monika Cavallo – Turnen
Christian Ellinger - Budo
Klaus Post - Hauptverein

Sportliche Vorbilder 2018:
Nadine und Julia Berger von der
Handball-Abteilung

Ebenfalls bei der Jahreshauptversamm-
lung geehrt wurden die vom Haupt-
ausschuss gewählten Sportlichen Vor-
bilder (Wanderpreis des SVF für heraus-
ragendes ehrenamtliches Engagement
v.a. für die Jugendarbeit) Nadine Berger
und Julia Berger.
Hier die Begründung
Momentane Aufgaben in der Handball-
abteilung:
-Trainerinnen Jugend
-Spielerinnen Frauen 1 - Bezirksliga
-Jugendleiterin (Nadine) bzw. Jugend-
koordinatorin weibl. Bereich (Julia)
-Beide arbeiten seit über 10 Jahren
äußerst engagiert und sehr erfolgreich mit
den Jugendmannschaften der Alters-
klassen mJD + mJE + mJC + wJB + wJA
-Beide sind die maßgeblichen Führungs-
spielerinnen in der 1. Frauenmannschaft.
Nadine verhindert die Tore als Torfrau –
Julia schießt die meisten Tore als
Torjägerin.
-Beide hatten einen wesentlichen Anteil
beim Wiederaufbau des Spielbetriebs der
Frauen nach 10-jähriger Pause und sind
in maßgeblicher Weise verantwortlich für
die positive Entwicklung der Frauen-
Mannschaft- durch die Aufstiege von den
Kreisligen bis zur Bezirksliga und dem



10 Sportliches Vorbild

Beinahe - Aufstieg letztes Jahr in die
Landesliga.
-Organisation und Betreuung von Sonder-
aufgaben im Jugendbereich wie Spiel-
feste, Jugendturniere, Handball-Camp,
Vereinsfeste und spezielle Aufgaben von
Seiten des Handball-Bezirk und des
württembergischen Handball-Verbandes.
-Übernahme zentraler und umfassender
Aufgabenbereiche für alle Jugend -
Altersklassen als Jugendkoordinatorin
und als Jugendleiterin.
-Bearbeitung der Spielberechtigungen
(Spielerpässe) im Jugendbereich im
Online-Verfahren des württembergischen
Handball-Verbandes.

-Spielplan-Erstellung und -Bearbeitung im
Online-Verfahren für alle Jugend- und für
alle aktiven Mannschaften.
- Bearbeitung der Abteilungs-Homepage,
stetige Aktualisierung und Berichts-
einstellung.
-Funktion als Zeitnehmerin/Sekretärin bei
Spielen auf Verbandsebene.

Fazit:
Nadine und Julia Berger vereinen auf
ganz besondere und herausragende
Weise die sportliche Aktivität in der
Abteilung Handball und eine weit über
das normale Maß hinausreichende ehren-
amtliche Tätigkeit – damit sind sie für uns
ein Sportliches Vorbild !



Geburtstage 11

Seit dem Erscheinen der vorigen Ausgabe unserer Vereinszeitung haben wieder eine
ganze Reihe unserer Mitglieder einen runden oder besonders hohen Geburtstag gefeiert.
An dieser Stelle gratulieren wir nochmals sehr herzlich und wünschen alles Gute für das
kommende Lebensjahr. Bitte mitteilen, wenn jemand nicht genannt werden möchte !!!

65 Jahre
Drodofsky, Siegfried
Grün, Elke
Hörner, Christa
Hüttl, Elisabeth
Schäfer, Gerlinde
Seibel, Dieter
Spangenberg, Wolfgang

70 Jahre
Behrens, Wolfram
Dausch, Gisela
Grosser, Ellen
Hartmann, Renate
Lipinski, Dieter
Matschke, Angelika
Mödinger, Margot
Pfister, Herdies
Schindler, Kurt
Schmidt-Nägele, Elisabeth
Tessun, Wolf-Rüdiger
Zieger, Gertrud

75 Jahre
Bauer, Winfried
Bürkle, Dieter
Hess, Helmut
Knies, Gerhard
Lang, Fritz
Rehbaum, Maria-Theresia
Rieger, Anni
Rupp, Martha
Schall, Eberhard
Wagner, Alfred
Weischedel, Christa
Wissmann, Harald

80 Jahre
Baier, Liane
Elsässer, Adolf
Greven, Gerd
Heckeler, Georg
Hillmann, Brigitte
Lautenschlager, Rita
Meinikheim, Werner
Müller, Willi

Rose, Frank
Schemionek, Hans-J.
Schlecht, Eberhard
Siegel, Brigitte
Steiner, Herbert
Wezel, Gerhard
Wirths, Wolfgang

81 Jahre
Grill, Hedwig
Hess, Bernadette
Jäger, Matha
Klameth, Annelise
Kroker, Yvonne
Kuhn, Ursula
Kuhnle, Hermann

82 Jahre
Beck, Peter
Knödler, Lothar
Schmidt, Josef
Seibold, Christiane
Wütherich, Ursula

83 Jahre
Bihr, Gisela
Dittebrand, Sabina
Engehausen, Renate
Frey, Karl
Lorenz, Rolf
Oberwelland, Gerhard
Päsler, Walter
Rehbaum, Edgar
Schweiker, Christel
Walter, Margarethe
Zinsmeister, Dr. Dieter

84 Jahre
Arbter, Erich
Hofer, Peter
Kaiser, Norbert
Lachmann, Ottmar
Laqua, Wolfgang
Lindenau, Christine
Mack, Elfriede
Mantel, Inge

Mayer, August
Münz, Reinhold
Stellwag, Margarete
Weisser, Heinz Paul
Zeiss, Renate

85 Jahre
Ansel, Manfred
Felkl, Karin
Heinrich, Rita
Kiel, Friedrich-Wilhelm
Krautter, Lieselotte
Mantel, Siegfried
Pfander, Werner
Pitz, Leopold
Zimmermann, Roland

86 Jahre
Bergler, Manfred
Holzhay, Manfred
Rink, Ilse
Rother, Hubert

87 Jahre
Weber, Otto

88 Jahre
Böse, Josef
Off, Paul
Paulus, Maria
Schmuck, Eugen

89 Jahre
Hausser, Esther
Kurrle, Lore
Kurrle, Rolf

90 Jahre
Gesierich, Vera
Pfund, Hildegard
Ruof, Resi

92 Jahre
Pelz, Erhard



Schönheit
kommt von oben

Die persönliche Wohlfühl-Oase 
im Dachraum

Komplettleistung, Service und Qualität aus Meisterhand!

Für die perfekte Harmonie von Körper, Geist und Seele: eigener Whirl-
pool, Solarium, Sauna oder Fitnessbereich – Sie haben die freie Aus-
wahl. Mit einem Dachumbau oder -ausbau lässt sich jede Menge Platz 
für Ihr persönliches Spa gewinnen!

Jetzt informieren: www.dachkomplett.de

Dachumbau · Dachausbau · Dachaufstockung

Rudolf Oettinger GmbH
Stuttgarter Straße 147-149
70734 Fellbach
Tel 0711 95 28 80-0 · Fax -18
info@holzbau-oettinger.de
www.holzbau-oettinger.de
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14 BALANCE

Fitnessstudio BALANCE im LOOP
Bühlstr.143 70736 Fellbach

T: 0711/5782518
www.balance-svfellbach.de

Kursprogramm
Unser vielfältiges und trendorientiertes
Kursangebot bietet für jede/n das
Passende – für alle Altersstufen/ Fit-
nesslevels und unterschiedliche Ziele.
Unsere top ausgebildeten Instruktoren
motivieren Sie und lassen Sie so schnell
Ihr Fitnessziel erreichen.

Wir orientieren uns an den neusten
Trends auf dem Group Fitness Markt.
Z.B. STRONG by ZUMBA ®, Functional
Kurse, Tabata, Intensive Workout und
noch viele weitere Power Kurse. Aber
natürlich bieten wir auch Kurskonzepte
an, die sich seit Jahren bewähren:
Rückenfitness, Bodyshape, Fatburner,
Hantel Workout und noch vieles mehr.
Unseren Kursplan findet man unter

www.balance-svfellbach.de

Sonntags bieten Trainer im Wechsel ein
vielfältiges Kursprogramm an. Von Pilo-
xing über Kettle Bell Training bis Zumba
gibt es jede Woche ein Highlight.

Das Sonntagkursangebot findet man
unter:

www.balance-svfellbach.de/fileadmin/
user_upload-balance/Kursbereich/
Sunday_Fitness_Kurs_Aushang.pdf
Schnuppern ist jederzeit möglich.

Mit einer erweiterten Mitgliedschaft kann
man auch das breitgefächerte Yoga und
Zumba ® Fitness Programm besuchen.



BALANCE 15

Neben unserem Kursangebot gibt es in
regelmäßigen Abständen Fitness- und
Zumbapartys, Wellnesstage, Yoga
Specials, Vorträge und noch vieles mehr.

Personal Fitness Training
Der Erhalt der Work-Life-Balance ist in
unserer heutigen Gesellschaft für die
Gesundheit im mittleren und höheren
Alter von großer Bedeutung. Durch starke
berufliche Belastung und ein hohes
Stresslevel kann diese Balance gestört
werden. Personal Fitness Training bietet
einen zeitsparenden und effektiven Aus-

gleich für den Alltag und senkt das
Stresslevel – für mehr Gesundheit und
Wohlbefinden.
Auch zur gezielten Gewichtsreduktion –
und v. a. dem Erhalt des Wunschgewichts
– dient das Personal Fitness Training.
Hierbei wird vorab eine Bio-Impedanz-
Analyse durchgeführt (Fettwaage), um
einen klaren Ausgangswert zu erhalten.
Zusätzlich zum Personal Fitness Training
kann „slimcoach“ (Abnehm-Programm)
genutzt werden, welches dank Zerti-
fizierung (§ 20 SGB V) von den gesetz-
lichen Krankenkassen bezuschusst wird.
Dies sind nur ein paar Gründe, wie Ihnen
PFT von Nutzen sein kann. Auch die zeit-
weilige Vorbereitung und Begleitung von
Wettkampfphasen oder Eignungstests,
sowie die Prävention von Gelenkbe-
schwerden oder das Weiterführen der Re-
habilitation nach abgeschlossener Be-
handlung, sprechen für die Zusammen-
arbeit mit einem Personal Fitness Trainer.
Hierfür stehen zahlreiche Testverfahren
zur Verfügung, der „Functional Movement
Screen“, die „individuelle Leistungsbild
Methode“ oder „PWC-Testungen“, um nur
ein paar zu nennen.

Fragen Sie nach unseren Personal
Fitness Trainern und vereinbaren Sie ein
unverbindliches und kostenloses Be-
ratungsgespräch oder schreiben Sie ein
E-Mail an wirths@svfellbach.de.

Marc Wirths beim Personal Training.





Trendsport 17

Trendsport Academy
Parkour, Tricking, Freestyle Jumps, Ninja
Warrior – all diese Sportarten bringen
Tricks, Saltos, Sprünge, hangeln und
Akrobatik unter einen Hut und alles mit
dem Spaß im Vordergrund.
Gute Laune, gute Musik und ein ge-
meinsames Ziel – Bewegung ohne Wett-
kampfcharakter macht die Trendsport
Academy des SV Fellbach aus.
Wir laden Dich herzlich dazu ein, mit uns
gemeinsam bei einer kostenlosen
Schnupperstunde den richtigen Sport für
Dich zu finden! Ausprobieren und dem
Bewegungsdrang freien Lauf lassen ist
hier angesagt.

Alle weiteren Infos wie Anmeldungen und
Stundenpläne findest Du auf unserer
Homepage:
https://www.svfellbach.de/sportangebote/
trendsport-academy/informationen.html

Parkour und Trendsport Camp
Unser ParkourCamp geht in die dritte
Runde und wird jetzt zum Parkour- und
TrendsportCamp! Jugendliche ab 12
Jahren – egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene – können hier die Grundlagen
von Parkour, Freerunning und Tricking
erlernen und ihre Technik verbessern.
Das Camp findet in drei Gruppen statt, so
dass jeder sein individuelles Level finden
kann.

27.7. – 29.7.2019 (Übernachtung von
28.-29.7. inkl.)
Im Sportzentrum LOOP und Umge-

bung
65 für Mitglieder des SVF oder der

Trendsport Academy, 75 für Gäste

Alle weiteren Infos, sowie die Anmeldung
gibt es Online auf unserer Homepage!
https://www.svfellbach.de/sportangebote/
ferienangebote/informationen.html

Parkour für Kids ab 6 Jahren
Nach den Sommerferien starten zwei
neue Kurse für alle Kids, die an Parkour
interessiert sind!
In Kooperation mit unserer Kinder-
sportschule (KiSS) und unter qualifizierter
Anleitung eines Parkour-Trainers wird in
den Sportstunden die Entwicklung der
motorischen Grundfähigkeiten gefördert
und die körperliche Fitness trainiert.
Vor allem die Differenzierungsfähigkeit
wird sehr stark geschult. Die Kinder
lernen, ihre eigene Leistung besser ein-
zuschätzen und dadurch grenzwertige
Situationen zu meistern.
Beim Kurs für Kinder ab 6 Jahren geht es
vor allem um die grundlegenden Techni-
ken im Parkour, wie rollen, landen,
springen, greifen usw.

Alle weiteren Infos und die
Anmeldungmöglichkeit gibt´s auf unserer
Homepage:
https://www.svfellbach.de/sportangebote/t
rendsport-academy/angebote-preise.html



18 Dance Academy

„Tanzen ist Träumen mit den Füßen“
Alle Tanzarten, die das Tänzerherz höher
schlagen lassen, findet man im Pro-
gramm der Dance Academy: Zumba ®,
Ballett, Hip Hop, Breakdance, Kindertanz,
Dancehall, Dance2Charts, Dance Cock-
tail, Street Jazz, Contemporary, Zumba®
Kids und Show-Wettkampfgruppen.
Neu sind unsere Gesellschaftstänze für
Erwachsene: Zum einen könnt Ihr jeden
Dienstag von 20.30 – 21.30 Uhr gemein-
sam mit unserem Axel das Tanzbein bei
Standard - Latein Tänzen schwingen.
Alle, die auf südamerikanische Klänge
stehen und schon die dazugehörigen
Grundschritte gut beherrschen, sind in
unserem SALSA - Kurs mit Toni Tucci
sonntags 18.00-19.30 Uhr genau richtig!
Bei Interesse und Fragen wendet Euch
an patzelt@svfellbach.de
Schnuppern ist jederzeit möglich.

Unseren Stundenplan findet Ihr unter:
www.svfellbach.de/fileadmin/user_upload/
Timetable_ab_01.01.2019.pdf

Außerdem findet in diesem Jahr wieder
unsere Summer Dance School statt.
Anmeldung ausschließlich über unsere
Homepage:
www.svfellbach.de/sportangebote/
ferienangebote/sommerferien.html

Hip Hop Dance School
29.07./30.07./31.07.
12.00-13.30 Alter 9-13 Jahre
14.00-15.00 Alter ab 13 Jahre
Gäste: 45
SVF-Mitglieder: 35
Dance Academy Mitglieder kostenlos
aber mit Anmeldung

Break & Dance School
04.09./05.09./06.09.

12.00-13.30 Breakdance 9-15 Jahre
14.00-15.30 Dance2Charts 6 – 9 Jahre
Gäste: 45
SVF-Mitglieder: 35
Dance Academy Mitglieder kostenlos
aber mit Anmeldung

Master Summer Dance School
03.08.2018

Breakdance 17.30-19.00 Uhr
Dancehall 15.30-17.00 Uhr
Contemporary 11.30-13.00 Uhr
Hip Hop 13.30-15.00 Uhr
NUR für fortgeschrittenes Level: hohes
Niveau! Keine Altersvorgabe
Gäste: 1 Kurs 15

2 Kurse 26
3 Kurse 38
4 Kurse 55

SVF-Mitglieder: 1 Kurs 12
2 Kurse 23
3 Kurse 35
4 Kurse 53

Dance Academy Mitglieder kostenlos
aber mit Anmeldung

SweetFaya.
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Erfolge feierten unsere Meisterschafts-
gruppen „SweetFaya“ und „GyalNation“.
Nach dem Casting für die Gruppen im
März 2018 ging es in diesem Jahr zum
ersten Mal auf Meisterschaften. Und das
sogar richtig erfolgreich.

Süddeutsche Meisterschaft (UDO,
united dance organisation, Pforzheim):
„SweetFaya“ 3. Platz
„GyalNation“ 6. Platz

(beide qualifiziert für die Deutsche
Meisterschaft)

Deutsche Meisterschaft
„Sweetfaya“3. Platz
„GyalNation“10.Platz

Beide qualifiziert für die EM und WM

Europameisterschaft (UDO, united
dance organisation, Veldhoven, Holland)
Bei der Europameisterschaft in Holland
kam „SweetFaya“ bis ins Halbfinale !
Allen nochmals herzlichen Glückwunsch,
wir sind stolz auf Euch! Mirella Patzelt

GyalNation.
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Abteilungsleiter:
Thomas Feurich
Hofener Str.31, 70736 Fellbach
Thomas.Feurich@fellbach-warriors.de

Rückrunde
Nach zwei überzeugenden Sieg gegen
Reutlingen und Villingen-Schwenningen
mussten die American Footballer der Fell-
bach Warriors zum Rückrunden-Auftakt
eine empfindliche Niederlage gegen die
Badener Greifs einstecken.
Gegen die Gäste aus Karlsruhe hatten
die „Men in Orange“ das Hinspiel mit
18:35 verloren. Im Rückspiel sollte es
anders laufen und bis zur Halbzeit sah
auch vieles danach aus.
„Wir sind mit einem Stand von 13:13 in
die Halbzeit gegangen“, so Cheftrainer
Steffen Behrens. (Runningback Daniel
Bäßler und Wide Receiver Dennis Beyer
waren für die Fellbacher erfolgreich). „Es
war ein ausgeglichenes Spiel und die
Jungs waren bereit in der zweiten
Halbzeit alles zu geben um das Spiel zu
drehen“.
Am Ende hieß es aber 42:13 für die
Gäste, was sich aus Sicht des Chef-
trainers so begründen lässt:

„Wir hatten heute einen extrem dünnen
Kader und im Laufe der zweiten Halbzeit
ist bei vielen einfach die Kraft ausge-
gangen. Hier kann ich niemand einen
Vorwurf machen.“
Den zweiten Grund findet man nicht in
den eigenen Reihen, sondern bei den
Gegnern: „Die Karlsruher haben vor der
Saison einen Quarterback aus den USA
verpflichtet. Er hat heute deutlich den
Unterschied gemacht“, so der 25-Jährige.
„Wir haben es am Ende nicht wirklich
geschafft ihn in den Griff zu bekommen.
Aber wenn am Ende ein importierter Profi-
Spieler den Unterschied gegen uns
macht, dann kann ich mit dieser Nieder-
lage gut leben.
Durch diesen Sieg haben sich die
Badener Greifs nun die Tabellenführung
in der Oberliga erspielt. Die Fellbacher
rutschen durch die Niederlage auf den
sechsten Tabellenplatz ab, welcher am
Ende der Saison die Abstiegs-Relegation
bedeuten würde. „Wir wissen wie eng es
im Tabellenkeller zugeht. Aber wir
schauen nicht nach jedem Spieltag auf
die Tabelle. Für uns ist immer das
nächste Spiel wichtig, denn wir haben
alles in der eigenen Hand“, so Behrens.



Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt viel Erfahrung einwechseln.  
Und gleich punkten.

Schon seit Generationen spielt die Sparkasse in der höchsten Liga, wenn Sparen, Geldanlage oder Zukunftsvorsorge auf 
dem Plan stehen. Unser erfahrenes Team sorgt mit Einsatzfreude und Kreativität dafür, dass Sie für Ihren finanziellen Aufstieg 
wichtige Punkte sammeln können. Am besten, Sie wechseln uns gleich ein! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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Abteilungsleiter:
Fabian Fritsche
Cannstatter Str.15, 70734 Fellbach
0176 23190776

Hallo Badmintonfreunde,
wieder mit neun Teilnehmern am Start
bei den BW-AK Meisterschaften 2019 am
in Sindelfingen, erzielte der SV Fellbach
fünf Meistertitel und viele weitere Topp-
platzierungen.

1. Platz HD 070 Eberhard Schall / Klaus
Heitmann (MTV Stuttgart)
1. Platz DD 070 Isolde Gassner / Astrid
Schneider (TSG Dossenheim)
1. Platz MD 070 Isolde Gassner /
Eberhard Rampl
1. Platz HE 045 Tobias Samtleben
1. Platz DD 045 Elisa Romero / Daniela
Henniger

2. Platz HD 070 Eberhard Rampl / Klaus
Weiler (Sal. Kornwestheim)
2. Platz HD 065 Reinhard Schoska /
Gunter Jahn
2. Platz HE 070 Eberhard Schall
2. Platz HD 045 Tobias Samtleben /
Hartwig Meis (TS Gschwend)
2. Platz MD 045 Daniela Henniger /
Tobias Samtleben

3. Platz HD 065 John März / Paul
Ullmann ( TSV Löchgau)

Fazit: der SV Fellbach ist in der Alters-
klasse 065 und 070 immer noch stark ver-
treten und kann Toppergebnisse erzielen.
Erfreulich ist, dass in der AK 045 mit
Daniela Henniger und Elisa Romero ein
spielstarkes Doppel zusammengefunden
hat, das auch zukünftig an der Spitze
mitspielen kann, ebenso der Vielspieler
Tobias Samtleben, der seinen Titel im HE
verteidigen konnte.
Mit 114 Teilnehmern ist die Tendenz ins-
gesamt leicht ansteigend (105 Teilnehmer
2018), was aber nur den Herren zu ver-
danken ist. Beängstigend ist die ab-
nehmende Teilnehmerzahl bei den
Damen, wo in der AK 035 / 040/ 045 eine

4er Gruppe und in der AK 050 / 055
ebenfalls nur eine 4er Gruppe zustande
kam. In der AK 060 /065 /070 musste das
einzige gemeldete DD bei den Herren
070 mitspielen.

MD 070
Das eingespielte Mixed Eberhard Rampl
/ Isolde Gassner konnte mit einem sicher
herausgespielten Sieg mit 21:8, 21: 15
den Titel gewinnen.

MD 040/045
mit ihren beiden Auftaktsiegen gegen die
AK 040 sorgten Tobias Samtleben/Danie-
la Henniger sofort für ein Ausrufezeichen
in ihrer Gruppe. Im Entscheidungsspiel
045 gegen die letztjährigen Meister Claus
Fleck ( Vfl Herrenberg) / Edeltraut
Vonmetz (SVNeuravensburg) war trotz
voller Konzentration eine Niederlage mit
17:21, 18:21 nicht zu vermeiden.

HE 045
Samstags wurde nach den Mixed mit den
Einzeln weitergespielt, wo Thomas Samt-
leben in einer 4er Gruppe alle Spiele in
zwei Sätzen gewinnen konnte und über-
legen BW-Meister wurde.

HE 070
Eberhard Schall hatte es im 1. Spiel
gleich mit seinem alten Rivalen Henry
Fuchs (TSF Gschwend) zu tun, das sich
zu einem dramatischen 3-Satzspiel ent-
wickelte, das dann der Fellbacher mit
15:21, 21:19, 23:21 gewinnen konnte.
Kritische Bälle, die Henry üblicherweise
im Aus sah, wurden durch der Schiri
glücklicherweise korrigiert. Im Endspiel
gegen Klaus Heitmann ( TUS Stuttgart)
gab es mit 15:21, 20:22 gegen den favo-
risierten letztjährigen Meister, trotz star-
kem Endspurt im 2. Satz, eine knappe
Niederlage.

HD 070/ DD 070
Am Sonntag wurde mit den Doppeln
weitergespielt und endlich war Stimmung
da und mehr Leute in der Halle. Eberhard
Schall hatte sich mit Klaus Heitmann
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(MTV Stuttgart), wie schon im letzten
Jahr, für einen gemeinsamen Auftritt bei
der AK zusammengefunden.
Leider konnten Christoph Hein (SB Hei-
denheim)/Henry Fuchs (TSF Gschwend)
verletzungsbedingt nicht antreten, so
dass es gleich zum einseitigen Endspiel
gegen die Veteranen Eberhard Rampl /
Klaus Weiler (Sal. Kornwestheim) kam,
das mit 21: 13, 21: 12 an den alten und
neuen Meister Schall/Heitmann ging.
Da in der AK 060-070 nur einen Meldung
von Isolde Gassner/Astrid Schneider(TSG
Dossenheim) vorlag, kam es zur kuriosen
Einordnung der Beiden in die Herren-
gruppe 070, was natürlich keine Freude
bereiten konnte.

HD 065
In einer 4er Gruppe mussten Reinhard
Schoska/Gunter Jahn wie im letzten Jahr
gleich gegen die starken Paarung Kurt
Ehrler (BC Offenburg) / Manfred Hornung
(BV Rastatt) antreten und hatten mit
21:17; 15 :21; 17 :21 das Nachsehen.
Das Spiel um Platz 2 gegen John März/
Paul Ullmann (TSV Löchgau) konnten die

Fellbacher mit 21:12 ; 14 : 21 ; 21 :12 ge-
winnen. Für die Vorjahressieger März /
Ullmann blieb damit nur der 3. Platz .

HD 040/ 045
Mit Hartwig Meis (TSF Gschwend) hatte
Tobias Samtleben wieder seinen alten
Partner der BW Meisterschaft von 2017
gefunden und in der AK 040 gleich zwei
tolle Spiele
gewinnen können. Das entscheidende
Spiel in ihrer AK 045 gegen Claus Fleck /
Achim Seidel (beide Vfl Herrenberg) ging
jedoch klar mit 21:11; 21:11 verloren.

DD 035/040/045
Kurzfristig wurde das DD 045 Elisa
Romero/ Daniela Henniger nachgemeldet
und konnte in ihrer 4er Gruppe gegen die
jüngere Konkurrenz gewinnen. Lediglich
gegen Berkemer/ Hartman ging ein Spiel
mit 11:21 und 15 :21 verloren. Daniela ist
im letzten Jahr von der TSG Backnang
nach Fellbach gekommen und eine
absolute Verstärkung für uns. E.R.

Die erfolgreichen SVF-Badminton-Senior/innen.
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SVF 4 ist Kreisligameister: v.l.n.r.: Susanne Töpfer, Alexander Herrmann, Monika Dürr, Andreas Heß,
Dennis Stadelhofer, Volker Faßnacht, Andreas Winkelbach, Philipp Bergmann, Gunter Jahn, Detlef
Tasol.

Erfolgreich bei den Bezirksmeisterschaften: Sebastian Plebst, Julia Wangler (li.v./h.), Marc Hoff-
mann, Mareen Geißler (re. v./h.)
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32. Deutsche Badminton-Meister-
schaften AK 035-075 in Langenfeld
Langenfeld, für uns Süddeutsche keine
Stadt, von der man sofort weiß, wo sie
liegt. Für die Badmintonfamilie in Nord-
rhein-Westfalen jedoch ein klarer Fall. Es
ist die Stadt am Rhein zwischen Düssel-
dorf und Leverkusen gelegen und be-
heimatet auch den FC (Federballclub)
Langenfeld, der von 1982- 2010 ohne
Unterbrechung in der 1. Badminton-
Bundesliga vertreten war – Rekord! Mit
Björn Joppien und Oliver Pongratz kamen
aus der Jugend des FCL auch schon
Olympia-Teilnehmer.
Im DD 075 gab es vier Teilnehmer - ein
Spiel um Platz 3 war nicht vorgesehen, so
dass ein Podiumsplatz sicher war.
Isolde Gassner zusammen mit Ursula
Jurkschat vom TSV Schwarzenbeck tra-
fen im Halbfinalspiel auf Renate Hoppe
(BC Potsdam) und Christel Klaar (TSV
Spandau 1860). Beide Nachrücker aus
der AK 070 in die AK 075 und Christel ist
die amtierende norddeutsche Meisterin im
DD.
Mit 21:5 und 21:11 fiel die Niederlage
gegen die späteren Gesamtsieger auch
recht deutlich aus und es hat sich gezeigt,
dass die Nachrücker den altgedienten
075er einfach überlegen sind.
Im Mixed -Doppel 075 war mit insgesamt
10 Teilnehmern ein starkes Feld am Start.

Für Isolde, zusammen mit ihrem letz-
tjährigen Partner Peter Uhlig vom Rade-
beuler BV an 3/4 gesetzt, gings´s nach
einem Freilos im Viertelfinale gegen die
Nachrücker und die norddeutschen Meis-
ter Peter Gerth/Christel Klaar. Mit 21:6
und 21:10 gewann das eingespielte
Doppel aus Spandau diese Partie. Für
Gassner / Uhlig blieb somit Platz 5/8.
Für Isolde (79) und Peter (81) hätte
natürlich eine Altersklasse 080-085 einen
besonderen Reiz, nur gibt es diese AK
noch nicht. Aber in zwei Jahren wäre ja
unsere agile Isolde in 080 startberechtigt
und bis dahin wird man sehen.
Im HE 070 (19Teilnehmer) bedeutete ein
Freilos in der 1.Runde für Eberhard Schall
eine sichere Platzierung von 9-16. Im
Achtelfinale gegen den an 3/4 gesetzten
Peter Honnen (TV Witzheiden, NRW) gab
es ein achtbares Ergebnis mit 21:14 /
21:12 gegen den Mann aus NRW.
Im HD 070 (13 TN) kam für Eberhard
Schall (SVF) und Klaus Heitmann (MTV
Stuttgart) bereits in der 1. Runde gegen
Dieter Eichhorn (Gladbecker BC)/Ferdi-
nand Panitz (1.BSC Bottrop) mit 21:14
und 21:18 ein frühzeitiges Aus. Im
nächsten Jahr gehören beide zu den viel
zitierten Nachrückern in die AK 075. Da
hängt der Himmel voller Cellos und das
spielt Klaus bekanntermaßen im Orch-
esterverein Stuttgart e.V. virtuos. A.Hess

Isolde Gassner (ganz rechts) bei der Siegerehrung.
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Abteilungsleiter:
Michael Kuhn
Eugenstr.35, 70734 Fellbach
0711/58 45 03

Hallo liebe Bowlinggemeinde,
die Ligasaison lag nun hinter allen, aber
an eine Pause war nicht zu denken, denn
die Württembergischen Meisterschaften
warteten. In diesem Jahr haben sich
sogar wieder ein Jugendlicher und ein
Senioren-Trio gefunden, um ihr Können
unter Beweis zu stellen.

Württembergische A-Jugend Meister-
schaften 2019
Ben Koch durfte als einziger Jugendlicher
sein Talent unter Beweis stellen und tat
dies mit Bravour in den Vorrunden à 6
Spiele am 09.02.2019 in Metzingen und
am 23.02.2019 in Reutlingen. Mit einer
hervorragenden Leistung von insgesamt
2.181 Pins (181,75 Schnitt) bei beiden
Vorrunden reichte es sogar, um ins Finale
am 16.03.2019 nach Feuerbach zu
kommen.
Dort, wo wiederum sechs Spiele absol-
viert wurden, belegte Ben mit 1.076 Pins
(179,33 Schnitt) am Ende den 7. Platz.
Fast schade, da die Plätze 1-6 zu den
Deutschen Jugendmeisterschaften nach
Berlin fahren durften.

Württembergische A-Senioren Meister-
schaften
Dieses Jahr versuchten sich Stefan
Münschke, Michael Kuhn und Gerrit
Schlicht als Senioren-A Trio. Am 09.02.
und 16.02.2019 fanden die beiden Vor-
runden mit jeweils vier Spielen in Tü-
bingen und Reutlingen statt. Durch einen
stärkeren 2. Vorrundenstart konnten sich
die drei Herren auf den 3. Platz vor-
kämpfen.
Im Finale am 17.02.2019 in Böblingen
versagten ein wenig die Kräfte, so dass
sie am Ende auf dem 3. Platz blieben und
damit die Qualifikation zu den Deutschen
Meisterschaften in Hamburg verpassten,
der für die ersten beiden Plätze reserviert
war.

Bester Mann unter den SVF-Herren war
Gerrit mit insgesamt 2.363 Pins (196,92
Schnitt), gefolgt von Stefan mit 2.319 Pins
(193,25 Schnitt) und Micha 2.249 Pins
(187,42 Schnitt).

Vereinsinterne Vereinsmeisterschaft
Zwischen den Württembergischen Meis-
terschaften fand der 1. Start der vereins-
internen Vereinsmeisterschaften in der
Stuttgart City statt. Bei den Damen
versuchten Andrea Herrmann, Stephanie
Barth, Kathi Schmorde, Vanessa Kaiser,
Alexandra Barth und Christiane Discher
ihr Glück.
Bei den Herren wollten Gerrit Schlicht,
Stefan Münschke, Niclas Pirk, Micha
Kuhn, Torsten Reinhardt, Tim Reinhardt,
Benni und Ecke Erben eine gute Aus-
gangssituation für die 2. Vorrunde und
das anschließende Finale am 28.07.2019
im Dream Bowl Fellbach schaffen. Wir
dürfen gespannt sein, wie es dieses Jahr
ausgeht.

Württembergische Einzel-Meister-
schaften 2019
2018 traten vom SVF drei Herren und
eine Dame bei den Einzelwettbewerben
an. Dieses Jahr war es umgekehrt – am
Start waren bei der Vorrunde in Böblingen
Stephanie Barth, Gabi Bleul, Kathi
Schmorde und Robin Helmbrecht.
Wie schon 2018 wurde nur eine Vorrunde
à sechs Spiele durchgeführt. Nach dieser
war für alle vier leider Schluss. Bei den
Damen war Stephanie mit 926 Pins
(154,33 Schnitt) auf Platz 11 die Beste.
Platz 12 belegte Kathi mit 916 Pins
(152,67 Schnitt). Gabi kam mit 823 Pins
(137,17 Schnitt) auf Platz 14.
Bei den Herren hatte es Robin mit mehr
Konkurrenz zu tun. Am Ende sprang Platz
31 raus mit 982 Pins (163,67 Schnitt).

Württembergische Doppel- Meister-
schaften 2019
Am 13.04.2019 durften sich die Doppel
beweisen. In Feuerbach versuchten sich
Torsten Reinhardt, wieder mit Stephan
Schlumberger (BC Waiblingen) und Gerrit
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Schlicht mit Pascal Meyer.
Bei den Damen traten Alexandra Barth
mit Uta Skutta (BC Waiblingen), Kathi
Schmorde mit Vanessa Kaiser und
Stephanie Barth mit Christiane Discher in
Metzingen zu den sechs Spielen der
Vorrunde an.
Beide Herrenteams schafften es über die
Vorrunde hinaus. Auf Platz 15 starteten
Gerrit (bis dahin 1.223 Pins = 203,83
Schnitt) und Pascal (bis dahin 1.075 Pins
= 179,17 Schnitt) in die Zwischenrunde,
wo aber leider Schluss war.
In den acht Spielen konnten sie sich nicht
mehr verbessern, schlossen mit 2.984
Pins (Gerrit 1.499 Pins = 187,38 Schnitt,
Pascal 1.485 Pins = 185,63 Schnitt) das
Turnier auf dem 15. Platz ab.
Besser machten es Torsten und Stephan.
Nachdem sie nach der Vorrunde mit einer
Leistung von 2.317 Pins (Torsten 1.160
Pins = 193,33 Pins, Stephan 1.207 Pins =
201,17 Schnitt) „nur“ auf Platz 10 lagen,
konnten sie sich in der Zwischenrunde mit
einer tollen Leistung auf den 5. Platz
vorkämpfen.
3.410 Pins (Torsten 1643 Pins = 205,38
Schnitt, Stephan 1.767 Pins = 220,88
Schnitt) reichten, um die fünf Finalspiele
bestreiten zu können. Leider konnte da
keine Verbesserung erreicht werden.
Mit 2.060 Pins (Torsten 973 Pins = 194,6
Schnitt, Stephan 1.087 Pins = 217,4
Schnitt) und 60 Bonuspunkten für zwei
gewonnene Spiele schlossen sie das
Ganze ab.
Bei den Damen war bei allen drei
Paarungen nach der Vorrunde Schluss.
Bestes Damen-Doppel waren Kathi
(1.009 Pins = 169,17 Schnitt) mit
Vanessa (961 Pins = 160,17 Schnitt) auf
Platz 10, gefolgt von Alex (967 Pins =
161,17 Schnitt) mit Uta auf Platz 12 und
auf Platz 13 Stephanie (917 Pins =
152,83 Schnitt) mit Christiane (1.020 Pins
= 170 Schnitt).

Württembergische Mixes- Meister-
schaften 2019
Wie jedes Jahr bildete der Mixed-Wett-
bewerb den Abschluss der Württembergi-
schen Meisterschaften.
Am 11.05.2019 traten vier Paarungen in
Reutlingen zu den sechs Vorrunden-
spielen an.
Für Stephanie Barth (821 Pins = 136,83
Schnitt) mit Mike Krüger (879 Pins =
146,5 Schnitt) und Kathi Schmorde (1.020
Pins = 170 Schnitt) mit Stefan Zieten
(1.013 Pins = 168,83 Schnitt) war leider
nach der Vorrunde auf den Plätzen 34
und 23 Schluss.
Weiterkämpfen konnten Alexandra Barth
(911 Pins = 151,83 Schnitt) mit Torsten
Reinhardt (1.250 Pins = 208,33 Schnitt)
auf Platz 12 und Andrea Herrmann (1.014
Pins = 169 Schnitt) mit Benni Erben
(1.166 Pins = 194,33 Schnitt) auf Platz
10.
Die Zwischenrunde mit acht Spielen am
12.05.2019, auch in Reutlingen, war die
Endstation für Alex und Torsten. Leider
rutschten sie mit 2.759 Pins (Alex 1.113
Pins = 139,13 Schnitt und Torsten 1.646
Pins = 205,75 Schnitt) auf Platz 15 ab.

Besser erging es Andrea und Benni, die
sich mit einer tollen Leistung von 3.280
Pins (Andrea 1.536 Pins = 192 Schnitt
und Benni 1.744 Pins = 218 Schnitt) ins
Finale katapultierten. Im den fünf Final-
spielen war anscheinend ein wenig die
Luft raus, sie beendeten das Ganze auf
einem tollen 4. Platz mit 1.803 Pins
(Andrea 797 Pins = 159,4 Schnitt und
Benni 1.006 Pins = 201,2 Schnitt) und 2
gewonnenen Spielen.
Nur die ersten zwei Plätze qualifizierten
sich für die Deutschen Meisterschaften in
Berlin.

Alle weiteren Infos, Termine und Berichte
findet ihr wie gewohnt auf unserer
Homepage http://www.svf-bowling.de

Viel und Gut Holz!!!
Eure Pressewartin
Christiane Discher
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Abteilungsleiterin:
Martina Bobert
Sonnenrain 7,71332 Waiblingen
07151 30670

Jugendfreizeit in Blaubeuren
Alle zwei Jahre, so auch 2019, veran-
staltet die Budo-Abteilung für ihre Nach-
wuchssportler eine Jugendfreizeit.
Dieses Jahr machten sich – bei über-
raschend gutem Wetter – 39 junge Budo-
ka und ihre Betreuer am Himmelfahrts-
wochenende auf zum Blautopf nach
Blaubeuren. An vier Tagen konnte hier
einiges geboten werden. Der sportliche
Anteil machte mit dem morgendlichen
Bootcamp, (Nacht-) Wanderungen, Ge-
ländespielen und dem Klettern am Breit-
felsen wohl den größten Teil des Pro-
gramms aus.
Aber auch Teambuildingmaßnahmen, wie
das Basteln einer Teamflagge, das Dich-
ten eines Schlachtrufs und das mit-
reißende Brennball-Match der Teilnehmer
gegen ihre Betreuer kamen nicht zu kurz
und bereiteten Groß und Klein viel Spaß!
Mit der fast schon obligatorischen Stadt-
ralley konnte auch der kulturelle Teil ab-
gedeckt werden, ganz ohne Einwände ;-)
Ergänzt wurde das Programm durch
einen Besuch im Freibad, einem Casino
Abend, sowie einer gut geplanten, aber
dank Verspätung improvisierten Heim-
reise mit der Bahn.

Der nächsten Freizeit in zwei Jahren
schauen Betreuer und Teilnehmer schon
mit Freude entgegen!

BW Liga
Die erste Männermannschaft der Judoka
aus Fellbach kämpft in der dritthöchsten
deutschen Liga. Durch die Regelung des
Zweitstartrechts ist es Sportlern möglich
mit ihrem Mannschaftsstartrecht in der 1.
bzw. 2. Bundesliga und zusätzlich für
ihren Heimverein zu kämpfen. Durch
diesen Umstand steigt das Niveau der
Liga kontinuierlich.
Auch der SV Fellbach ist in dieser
Hinsicht hervorragend aufgestellt. Auf der
Liste stehen u.a. Joshua Miethke (2. Liga
1.Godesberger Judo Club), Noel Pollak,
Jannis Pollak, Paul Bobert, Raphael Plato
(2. Liga TSG Backnang) und Steffen
Marlok, Sven Heinle (1. Liga KSV
Esslingen). Zur weiteren Unterstützung
kämpft Valentin Molinari vom TSG
Backnang bereits seine 4. Saison für den
SV Fellbach. Sofern alle Kämpfer auf der
Matte stehen ist die Mannschaft kaum zu
bezwingen. Am ersten Kampftag
(24.02.19) verzichtete der SV Fellbach
bereits auf die Hälfte der oben genannten
Athleten. Daher musste sich die erste
Mannschaft unter Trainer Andrzej Trojnar
dem späteren Meister TSB Ravensburg
mit 4:3 knapp geschlagen geben. Auch
der zweite Kampf ging 4:3 gegen den TV
Mosbach verloren.

39 junge Budokas waren bei der Jugendfreizeit dabei.
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Der zweite Kampftag warf den SV Fell-
bach auf den vorletzten Tabellenplatz mit
zwei 5:2 Niederlagen. Vor heimischem
Publikum und in nahezu voller Besetzung
zeigte der SV Fellbach am dritten Kampf-
tag (04.05.19) seine Klasse.
Mit zwei Siegen gegen den FT Freiburg
und den PS Karlsruhe arbeitete sich die
Mannschaft ins untere Mittelfeld vor (Ta-
bellenplatz 6). Am vierten Kampftag
sicherte sich die Mannschaft des SVF
weitere zwei Siege und steht damit
letztendlich auf Tabellenplatz 5 – punkt-
gleich mit den viertplatzierten Judoka aus
Karlsruhe, die in der Unterbewertung ei-
nen Punkt mehr erreichen konnten.
Herausragende Kämpfe während der
Saison zeigten vor allem: Noel Pollak,
Jannis Pollak, Steffen Marlok, Valentin
Molinari, Lukas Brauchle, Wenzel Pön-
isch, Marc Stantzsch, Paul Lauxmann,
Sven Heinle, Miethke Joshua, Tomas
Brodec, Max Lauxmann, Paul Bobert, Jan
Henrik Stamer, Marc Laurich, Korphong
Hüttenmoser und Jan Ternes.

Württemberg-Liga
Am 12.05.19 trat die zweite Mannschaft
des SVF in Heilbronn auf dem vierten
Tabellenplatz stehend zum Abschluss-
kampftag der Württembergliga an.
Der Kampftag begann sehr gut. Gegen
die TSG Backnang 2 und den TSB Ra-
vensburg gewann das Team jeweils mit
4:3. Dann folgten eine knappe 3:4 Nieder-
lage gegen den JC Horb und eine 2:5
Niederlage gegen den JV Nürtingen.
Somit beendet der SV Fellbach 2 die
Württembergliga 2019 auf dem vierten
Tabellenplatz.
Der Abstand zum drittplatzierten Ravens-
burg war denkbar knapp. Gleich in Punk-
ten und Einzelkämpfen, entschieden nur
durch drei Punkte in der Unterbewertung.
Das ist für einen Aufsteiger, der außer-
dem einige Ausfälle kompensieren mus-
ste, ein sehr achtbares Ergebnis!
Für den SV Fellbach 2 kämpften diese
Saison: Marc Laurich, Korphong Hütten-
moser, Paul Naas, Marc Wirths, Lukas
Brauchle, Paul Bobert, Wenzel Pönisch,

Die 1.Männermannschaft der SVF Judokas.
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Stefan Brauchle, Michael Munder, Domi-
nik Schreiner, Daniel Flotta, Ralph Burgel
und Jan Ternes

Jubiläumsausflug 30 Jahre SVF Budo
Lauftreff 4. / 5. Juni 2019
BUDO Lauftreff Jubiläumsausflug ohne
Marathon
Aus der Überzeugung heraus, dass auch
Judokampfsportler sich zu Läufern ent-
wickeln können, wurde vor 30 Jahren ein
sonntäglicher Lauftreff gegründet.
Da auch schon damals auf eine gute Luft-

qualität geachtet wurde -Ozonwerte- wird
seitdem jeden Sonntagmorgen 7:30 Uhr
auf dem Kappelberg gestartet.
Nach zehn Jahren Lauftraining wurden
die Höhepunkte unter den Teilnehmern
erreicht. Heute noch beim Lauftreff als
ehemalige erfolgreiche Teilnehmer bei
Laufwettbewerben dabei sind Axel und
Hilde Schurr, Georg Bogdan und Norbert
Weiss. Super waren die Leistungen bei
Halb- und Marathonläufe von Karlheinz
Meyer, Wolfgang Kaufmann und Wolfram
Ritschel.

Die zweite Herrenmannschaft startet in der Württemberg-Liga.
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Nach nun 30 Jahren haben die Sprint-
qualitäten abgenommen und ein Großteil
der 20 Teilnehmer ist auf Walking umge-
stiegen. Verstärkt hat sich das gemein-
same Miteinander. So gönnte sich die
Gruppe zum Jubiläum eine zweitägige
Busrundfahrt. Bei herrlichem Sonnen-
schein ging es ins Elsass und rund um
den Kaiserstuhl. Interessante Aufenthalte
gab es in Riquewihr und Breisach.
Nach einem genüsslichen Jubiläums-
abend wurde am zweiten Tag Kultur und

Marktgeschehen rund ums Freiburger
Münster erlebt. Nach einer kurvenreichen
Fahrt durchs Schwarzwälder Höllental,
fand man am Titisee Entspannung beim
Schwimmen, Kneippen und einem großen
Stück Schwarzwälder Kirschtorte.

Von der „Sonne verwöhnt“ bei Tempera-
turen von 32° und dem badischer Wein
wurde von den Teilnehmern einstimmig
beschlossen, den nächsten Jubiläums-
ausflug schon in 5 Jahren zu starten.

Rupert Lautenschlager

Laufvesper am Rhein.

Die flotte Truppe.



Zukunft braucht Herkunft
Die Zukunft zu gestalten ist für uns von jeher Unternehmens-
prinzip. Und daran werden wir festhalten – jetzt mit vereinten 
Kräften. Wichtig dabei ist, dass man sich stets seiner Herkunft 
bewusst ist. Dass Werte aufrechterhalten werden. Nähe, Fairness, 
Bodenständigkeit, Aufrichtigkeit und Verlässlichkeit sind Merkmale, 
die die Menschen in unserer Region schon immer ausmachen Sie 
hatten Bestand für die Fellbacher Bank und für die Untertürkheimer 
Volksbank und gelten somit nach wie vor für die Volksbank 
am Württemberg. Immer mit dem Ziel, unsere Kunden in den 
Mittelpunkt unseres Handelns zu stellen. „Ihr Leben und wir“ 
ist für uns mehr als ein Statement. Es ist eine Haltung. Und unser 
Antrieb auf dem Weg in die Zukunft. Jetzt ist es so weit.

Jeder Mensch hat etwas, das Ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
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Abteilungsleiter:
Mathias Fischer
Untertürkheimer Str.20,70734 Fellbach
0151 11688075

Hallo Fußballfreunde,
wenn es stimmt, dass Bilder mehr sagen
als Worte, so ziehe ich mich heute, Ihr
Einverständnis vorausgesetzt, ganz ge-
nüsslich zurück und lasse tatsächlich ein-
mal Bilder sprechen, anstatt einen Text
zu verfassen, der bei Erscheinen dieser
Ausgabe ohnehin schon längst veraltet
sein würde.
Denn es ist etwas Sagenhaftes, ja vor
dieser Saison eigentlich Undenkbares
geschehen: Unsere erste Mannschaft ist
Meister der Landesliga Staffel 1 gewor-
den und steigt somit in die Verbandsliga
auf.
Herzlichen Glückwunsch von dieser Stelle
nochmals an die ganze Mannschaft, das
Trainerteam und allen voran, Giuseppe
Greco, unseren Meistertrainer!
Wir sind stolz auf Euch!!!!
Und nun erfreuen Sie sich an einigen
meisterlichen Impressionen, die uns
freundlicherweise von der Fellbacher
Zeitung zur Verfügung und zur Ver-
öffentlichung in unserer Vereinszeitung
gestellt worden sind. Herzlichen Dank
auch an Patricia Sigerist, die für diese

Schnappschüsse verantwortlich zeich-
net!!! Übrigens, Fotos der meisterlichen
Feier habe ich aus Diskretionsgründen
nicht beigefügt. Bei Interesse sprechen
Sie doch gelegentlich mal die Spieler
selbst darauf an…..:-)

Bis zur nächsten Ausgabe, dann freilich
wieder mit mehr Text
grüßt Sie herzlichst

Ihr Mathias Fischer

Berliner Platz 2 · 70734 Fellbach  

Tel. 07 11 - 5 78 29 00

Dr. Bruno Pfeifer

Beste Beratung - nur eine unserer Stärken.

www.kappelberg-apotheke.de

Wir beraten Sie bei:

»  Fitness
»  Ernährung
»  Körperpflege
» Sportverletzungen

Dr. Bruno Pfeifer
Apotheker

Ihr

» bei uns fi nden Sie alles!
Sportler fühlen sich wohl







44 Gewichtheben/Kraftdreikampf

Abteilungsleiter:
Marco Maak
svf-maak@gmx.org
07163/53 600 83

Im Schongang zur deutschen Meister-
schaft
Den frühmorgendlichen Ausflug nach
Kassel-Niestetal zu den vom TSV Heili-
genrode organisierten deutschen Meister-
schaften im Classic-Kraftdreikampf hatten
sich Matthias Siegle und sein Betreuer
kürzlich ein wenig anders vorgestellt.
Das Ziel des deutschen Rekordhalters
war nicht nur der fast schon selbst-
verständliche Titel, sondern auch neue
Bestmarken. Nach einem erfolgreichen
ersten Anlauf im Kniebeugen mit 187,5
Kg folgten jedoch zwei Fehlversuche.
„Ich bin in der Beuge total durchgesackt“,
sagte der 55-Jährige anschließend. Neue
Bestmarken in den Folgedisziplinen und
in der Gesamtwertung waren danach
nicht mehr zu erwarten und die Moti-
vation dahin. Weil sein Gegner in der
Gewichtsklasse bis 74 Kg, der wackere
Waginger Bernhard Greindl, dennoch
nicht ganz mithalten konnte, beließ es der
Athlet vom SV Fellbach bei lockeren
Versuchen im Bankdrücken (120 Kg) und
im Kreuzheben (210 Kg).
Sozusagen im Schongang holte sich
Matthias die Goldmedaille in der Alters-
klasse II.
Deutlich spannender machte es an-
schließend Benedict Vetter in der leich-
testen Männerklasse (bis 59 Kg).
Nach starken 130 Kg in der Kniebeuge
und 80 Kg im Bankdrücken scheiterte der
gut vorbereitete SVF-Athlet zunächst
zweimal an 170 Kg im Kreuzheben. Der
Titelverteidiger, der zuvor noch seinen
Teamkollegen Matthias Siegle im Wett-
kampf kameradschaftlich unterstützt
hatte, schaffte die Last dann doch noch
und gewann mit 380 Kg überlegen vor
Lukas Schütterle (AC Oppenau), der 290
Kg erreichte.
Der dritte Starter des SV Fellbach, Alex-
ander Grund, belegte in der mit 16 Teil-
nehmern besetzten Männerklasse bis 83

Kg Rang neun. Er schaffte in der Ge-
samtwertung exakt 600 Kg. Der Ausflug
zu den gut organisierten und dank eines
professionell agierenden tschechischen
Scheibenschieberteams zügig ablaufen-
den Titelkämpfen hat sich also aus der
Sicht des SV Fellbach gelohnt.

Titelkämpfe der Senioren
Ein starkes Sextett schickte Trainer
Laszlo Szabo zu den baden-württem-
bergischen Meisterschaften der Senioren
im Gewichtheben nach Nagold.
Gleich drei Frauen aus den Reihen
unseres SV Fellbach stellten bei dieser
Gelegenheit ihre Körperkräfte unter Be-
weis. Herausragend agierte dabei Elisa-
beth Harkness, die in der Altersklasse 0
der 30- bis 34-Jährigen nicht nur Platz
eins belegte, sondern auch stärkste aller
Frauen war. Mit einer persönlichen Best-
marke von 152 Kg im Zweikampf gewann
sie die Klasse bis 81 Kg.
Im Landesliga-Team der Fellbacher
Heber hat Franziska Schilder bereits
überzeugt, jetzt gelang ihr auch die
Meisterschaftspremiere. 114 Kg im Zwei-
kampf bedeuten ebenfalls einen persön-
lichen Rekord und den Sieg in der
Altersklasse 0 bis 64 Kg.
Damit lag sie zwei Pfund vor ihrer Team-
kollegin Anke Buttgereit, die mit einer
persönlichen Bestmarke die Silberme-
daille gewann. „Anke hat einen super
Wettkampf abgeliefert“, sagte Laszlo Sza-
bo zu Ankes Abschneiden.
Bei den Männern fügte unser Abtei-
lungsleiter Marco Maak (Altersklasse 2/
bis 109 Kg) seiner umfangreichen Tro-
phäensammlung eine weitere Goldme-
daille hinzu. Seine Zweikampfleistung von
235 Kg machte ihn auch zum stärksten
Heber seiner gesamten Altersklasse.
Gold gewannen zudem unser Routinier
Asterios Balatzis (AK 6/ bis 96 Kg) sowie
als ältester Teilnehmer Alfred Wagner
(AK 9/ bis 81 Kg. In der Mannschafts-
wertung belegte der SV Fellbach hin-
ter der GV Eisenbach und dem TSV
Heinsheim und noch vor den Nagolder
Gastgebern den sehr guten dritten Platz.
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46 Koronar

Abteilungsleiter:
Rudolf Dopkewitsch
Postweg 2, 70736 Fellbach
0711 /51 17 74

16. Mai 2019: Koronarsportausflug
zum Kloster Maulbronn
Der diesjährige Tagesausflug führte uns
zum ehemaligen Kloster Maulbronn, das
1993 zum Weltkulturerbe der UNESCO
erklärt wurde.
Die Führung zeigte uns das Herzstück
der weitläufigen Klosteranlage mit der
Klosterkirche, dem sogenannten Klausur-
bereich und dem Kreuzgang mit dem
Brunnenhaus. Der Brunnen ist quasi das
Wahrzeichen des Klosters.
Von dem ursprünglichen Brunnen stammt
aus dem Mittelalter allerdings nur noch
die unterste Schale. Die anderen Schalen
sind neueren Datums.
Während der Führung erfuhren wir wie
üblich einiges über die Geschichte und
das Leben im Kloster.

Gegründet wurde die Zisterzienserabtei
1147 an dieser Stelle in der Stromberg-
landschaft, weil die Landschaft hier für
einen Klosterbetrieb sehr geeignet war.
Z.B gab es genügend Wasser und
Flächen, die man zum Ackerbau nutzen
konnte. So ein Klosterbetrieb war eine
kleine, völlig autarke Welt.
Die Zisterzienser lebten wie die Benedik-
tiner nach dem Motto "ora et labora", d.h.
"bete und arbeite".
Allerdings gab es eine Zweiklassengesell-
schaft. Die geweihten Mönche (mit
Priesterweihe) waren für die religiösen
Dinge zuständig und das Beten stand im
Vordergrund.
Dagegen waren die sog. Laienbrüder für
die praktischen Arbeiten verantwortlich,
d.h. sie sicherten den gesamten wirt-
schaftlichen Klosterbetrieb und die Ver-
sorgung der Mönche.
Es gab eine strickte räumliche Trennung
dieser beiden Gruppen.

Eine große SVF-Abordnung im Kloster Maulbronn.
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Selbst die Kirche war durch eine Chor-
schranke in zwei Bereiche geteilt. Ebenso
gab es zwei Speisesäle, die allerdings
von der gleichen Küche versorgt wurden.
Die Mahlzeiten richteten sich wie das
Motto nach den Regeln der Benediktiner.
D.h. die Küche war hauptsächlich vege-
tarisch, aber Fisch (als sogenanntes
„Wassergemüse“) und Geflügel (weil nicht
4-beinig) waren erlaubt.
Wegen des schuppigen Schwanzes und
des Lebens im Wasser wurden die Biber
allerdings auch kurzerhand zu Fischen
erklärt.
Für unser eigenes leibliches Wohl fuhren
wir anschließend nach Horrheim zum
Landgasthof "Rebstock". Danach brachte
uns der Bus weiter durch die schöne
Stromberglandschaft nach Nussdorf ins
Café "K". "K" steht für "Kunstwerk" oder
„Sammlung Klein". In dieser Galerie ne-
ben dem Café gab es gerade eine Aus-
stellung über Kunst aus der Südsee. Um
diese zu besichtigen blieb uns leider nicht
mehr genügend Zeit vor der Heimfahrt.

Im Klostergarten.

Koronarsport:
Mittwochs von 14-15 Uhr und von 15.1-
16.15 Uhr in der Gäuäckerhalle 2.

Informationen über die SVF-Geschäfts-
stelle (T: 58 69 05).

Bei der Busfahrt.



BRITZELMAYER
Sport Britzelmayer GmbH · Bahnhofstr. 1 · 70734 Fellbach

Der Spezialist rund um den Sport.
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Informationen über:
Sabine Alber SVF-Geschäftsstelle
alber@svfellbach.de
0711/58 69 05

Bahneröffnung
Bei der landesoffenen Bahneröffnung in
Stuttgart Ende April war, wie schon tradi-
tionell, schlechtes Wetter mit Hagel-
schauern und Temperaturen von z.T.
7°C. Bedingungen, die den Reiz einer
Freiluftsportart etwas schmälerten!
Die vier Teilnehmer/innen des SV Fell-
bach waren jedoch tapfer und zeigten
sich hart im Nehmen.
Charlotte Rosner kam in der Altersklasse
W14 in ihrem ersten 100m Rennen bei
Gegenwind und Regen auf sehr gute
14,35 sec und belegte Platz 3.
Der Weitsprung verzögerte sich wetter-
bedingt, so dass eine vernünftige Vorbe-
reitung und somit das Treffen des Brettes
beim Absprung leider nicht möglich war –
3,79m waren unter diesen Bedingungen
ein gutes Ergebnis.

Charlotte.

Einen super Tag erwischte Andreas
Haberkorn bei den Jungs M11. Mit 8,25
sec über 50m und 38,50m beim Ball-
werfen erreichte er in einem großen Teil-
nehmerfeld zwei Mal den zweiten Platz
bei seinem ersten Wettkampf überhaupt.

Auch Martin Chukarski machte bei M11
zum ersten Mal bei einem Wettkampf mit
und erreichte mit 8,67 sec über 50m und
28,50m im Ballwerfen tolle Ergebnisse.
Linus Neubronner schlug sich bei M10
über 50m mit 9,59 sec über 50m und
15,50m beim Werfen tapfer.

Martin, Linus, Andreas v.l.n.r.



MESSEBAU +MONTAGEN

Michael Tränklein

Benzstraße 20
70736 Fellbach/Oeffingen
Fon 0711 583900
Fax 0711 573735
info@mtm-messe.de

www.mtm-messe.de · www.studiobenz.de

Sanitär
Heizung
Flaschnerei
Solartechnik

Lassen Sie sich verzaubern!
Seit 1950 sind wir Ihr Fachmann für

Sanitär
Badeinrichtungen
Armaturen
Sanitärinstallationen
Schwimmbadtechnik
Barrierefreie Badezimmer
Wellness

Heizung
Gasheizsysteme
Ölheizsysteme
Pelletsheizungen
Brennwerttechnik
Wärmepumpe
Kundendienst

Flaschnerei
Dachverkleidungen
Wandverkleidungen
Vordächer
Brunnen
Geländer
Flaschnerarbeiten
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Abteilungsleiter:
Helmut Aldinger
Grabenstr.1, 70734 Fellbach
0177 5666055

Programm und Inhalte
Nordic-, XCO-Walking und Walking

Aufwärmen mit Musik
Walkingspezifische
Funktionsgymnastik
Gemeinsames Dehnen

In unseren unterschiedlichen Gruppen
kann jeder seine Ausdauer entsprechend
seinem Leistungsgrad trainieren.

Anfänger- u. Wiedereinsteigergruppe:
Aller Anfang ist schwer.
Für den Einstieg ist es sinnvoll, zwei- bis
dreimal pro Woche zu trainieren, damit
die Muskulatur schrittweise aufgebaut
werden kann. Wichtig ist es, langsam an-
zufangen, sich allmählich zu steigern und
nicht zu überlasten.

Fitnessgruppe:
Für alle, die schon länger walken (Nordic-
/XCO-).

Sportgruppe:
Oder trainieren Sie in unserer Sport-
gruppe z.B. für den nächsten Volkslauf.

Dienstags 18:30 Uhr
Donnerstags 18:00 Uhr

Max-Graser-Stadion / Tribüne
Esslinger Straße 120, 70734 Fellbach

Walk-Treff-Termine
Dienstags 18:30 Uhr
Donnerstags 18:00 Uhr
Außer an Feiertagen

Treffpunkt:
Max-Graser-Stadion / Tribüne
Esslinger Straße 120, 70734 Fellbach

Technikeinweisung in
Nordic- und XCO-Walking

Für interessierte Einsteiger und Anfänger
durch erfahrene und geschulte Übungs-
leiter. Kursdauer: 1 x 60 Minuten
Kosten:
SVF-Mitglieder: 10
Nichtmitglieder 12

Stöcke bzw. XCO-Trainer werden gestellt.
Bitte rufen Sie an und vereinbaren einen
Termin.

XCO-Walking
Rückengerechtes Walking mit dem XCO-
Trainer ist ein ideales Ausdauersport-
programm, das die Gesundheit fördert.

Das XCO Walking ist für jede/n
Anwender(in) geeignet, da es sehr schnell
erlernbar ist und individuell dosiert
werden kann.
XC0-Walking ist ein Trainingserlebnis mit
erhöhtem Kalorienverbrauch.

Anmeldung und Infos
01775666055

nw-svf@t-online.de

Präventionstraining Halle
Freitags 18:00 – 19:30 Uhr

Silcherturnhalle UG, Tainerstr.32
Wir bieten den idealen Ausgleich, wenn
Sie im Beruf viel sitzen müssen oder eine
einseitige Tätigkeit ausführen.
Schaffen Sie gemeinsam in der Gruppe
den Einstieg in ein regelmäßiges Präven-
tionstraining.
Programm und Inhalt:

Aufwärmen
Koordinationstraining
Muskelaufbautraining
Dehnen und Entspannen

Unser Training in der Halle kann auch
unabhängig vom Walking-Treff
besucht werden!



52 Ringen

Ressort Fellbach:
Alexander Illi
Dr. Julius-Mayer Str.9, 70734 Fellbach
0711 /58 12 71

Organisatorisches
Durch die gemeinsamen Anstrengungen
und Unternehmungen aller Beteiligten
kann die Ringerabteilung des SV Fellbach
nunmehr seit mehreren Jahren auf eine
sehr positive Entwicklung mit hervor-
ragenden sportlichen Erfolgen zurück-
blicken. So sind u.a. seit 2011 Fellbacher
Ringer wieder am aktiven Ligenbetrieb
des WRV beteiligt, 2012 konnte eine
komplett eigenständige Jugendmann-
schaft gemeldet werden und nicht zuletzt
konnten über die letzten Jahre immer
wieder Ringerinnen ihre Griffkünste er-
folgreich unter Beweis stellen.
Die nachhaltig erfolgreichen Jahre basie-
ren insbesondere auch auf einem ent-
sprechend ausgerichteten Jugendkon-
zept, welches dank hervorragender Trai-
ner umgesetzt werden konnte.
Um auch der künftigen Entwicklung der
Abteilung Ringen weiterhin Rechnung zu
tragen und die Weichen für eine er-
folgreiche Ausrichtung in die Zukunft zu
stellen, wurde bei der diesjährigen Ab-
teilungsversammlung über eine Neuaus-
richtung der Organisationsstruktur be-
funden. Im Fokus steht dabei zunächst
die Fortsetzung des erfolgreichen Forder-
und Förderprogramms der Jugend.
Weiterhin wird die Aufstellung neben dem
„Mattenrand“ künftig breiter gefächert und
optimiert, so dass alle externen und inter-
nen Schnittstellen kompetente Ansprech-
partner vorfinden.
Für die Bereitschaft, sich für die Fell-
bacher Ringerinnen und Ringer zu
engagieren sind wir den neuen Aus-
schussmitgliedern Anni Illi, Christine Heu-
mann, Sven Möller und Yasar Demir sehr
dankbar!
Mit der erfolgreichen 21-jährigen Ringerin
Anni Illi erhält das Team neue Impulse
sowie jugendliche Blickrichtungen.
Christine Heumann wird ihr berufliches
Talent im Rahmen organisatorischer Ver-

antwortung einflechten. Unterstützung er-
fahren wir von Sven Möller, welche
kommunikative Anregungen und zukunfts-
weisende Endwicklungen sowie Ideen
einfließen lassen wird. Im Jugendbereich
wird Yasar Demir neue Impulse mit seiner
sportlichen Kompetenz setzen. Offizielle
Organe im Ausschuss der Fellbacher
Ringerinnen und Ringer sind künftig:

Verbände / Ringervereine - Andreas Wahl
Finanzen - Sandra Wahl
Ressort Sport - Thomas Heumann
Ressort Jugend - Sandra Wahl

Sergej Karl
Yasar Demir

Abteilungsentwicklung / Kommunikation -
Sven Möller
Bewirtung - Tanja Erdmann
Heimkämpfe - Christine Heumann
Ressort „social media“ - Tina Tesija
Ressort Fellbach - Anni & Alex Illi
Trainer - Tariel Shavadze + Yasar Demir
Beratend fungiert Reinhold Münz
(Ehrenvorsitzender)

Die Funktion des alleinigen Abteilungs-
leiters wird durch vorherig aufgeführte
Ressorts ersetzt. Aktuelle Kontaktdaten
können auf unserer Homepage, www.
fellbach-ringen.de, gefunden werden.

Persönlich möchte ich, Alex Illi, mich bei
Ihnen für die hervorragende Zusammen-
arbeit über die letzten Jahre in der Funk-
tion als Abteilungsleiter bedanken.

Turnierteilnahmen
16./17.03.2019 Stuttgart Open/Fellbach
Bei der zwölften Auflage der inter-
nationalen Stuttgart Open wetteifern 359
Kampfsportler um Pokale und Medaillen.
Unter den 133 Teilnehmern des ersten
Turniertags, an dem nur in der griechisch-
römischen Stilart gerungen wurde, und
den tags darauf aktiven 226 Freistil-
spezialisten waren auch 26 SVF-Athleten.
Sie konnten mit 100 Punkten den Mann-
schaftssieg unter 56 Vereinen aus vier
Ländern für sich verbuchen und lagen
deutlich vor dem Team des SC Korb (64
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Punkte).
In der Einzelwertung siegten neben Dara
Nisi noch Salomon Fayzulaev, Daniel
Schell, Tim Möller, Timur Demir, Kevin
Karl, Alpay Eser, Murad Makaev und
Imran Alishbiev.
Die größere Teilnehmerzahl am Sonntag
war nicht nur darauf zurückzuführen, dass
neben den Ringerinnen die zahlenmäßig
starken C-, D- und E-Jugendlichen gefor-
dert waren. Die von manchem Helfer als
kleines Foulspiel des Württembergischen
Ringerverbands angesehene Terminver-
legung eines Nominierungslehrgangs für
die deutschen Meisterschaften kostete
am Samstag einige Teilnehmer.
Immerhin: Nach dem bereits für die
Titelkämpfe nominierten Junior Moritz
Wahl können sich nun sein Bruder Paul
und Tobias Rieger (beide A-Jugend) auf
den Treff der besten deutschen Nach-
wuchsringer freuen. Ein herzlicher Dank
geht nochmals an die „üblichen Nutz-
er“ der Gäuäckerturnhalle 1 für das Frei-
halten der Halle!

Ein ganz großes Dankeschön an alle
ehrenamtlichen Helfer, Unterstützer und
Akteure, ohne die eine solche Veranstal-
tung nicht auszurichten ist!

27. & 28.04.2019 Hornberg
Ende April ging es ging es für zwei
Ringerinnen und sechs Ringer vom SV
Fellbach nach Hornberg. Schon am Sam-
stag durften sich Abigal und Janka bei
den Mädchen beweisen. Janka (bis 26kg)
erreichte mit zwei Schultersiegen und
zwei Siegen durch technische Über-
legenheit und ohne auch nur einen Punkt
abzugeben den obersten Podestplatz und
damit die begehrte Trophäe, die Hornber-
ger Kanone. Platz 5 belegte Abigal (bis 24
kg).
Am Sonntag folgte dann die B-E-Jugend.
Vom SV Fellbach reiste diesmal nur eine
kleine Abordnung zu diesem immer gut
besetzten Freistil-Turnier. Waren doch
zeitgleich die Deutschen Meisterschaften
der B-Jugend. Hier wurde von allen
gezeigt, dass auch im freien Stil in Fell-

Der SVF bei den selbst ausgerichteten Stuttgart Open.
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bach sehr große Fortschritte gemacht
werden. Vier erste Plätze, ein zweiter, ein
dritter und ein 6. Platz reichten am Ende
für einen 3. Platz in der Vereinswertung
bei 58 angereisten Vereinen, u.a. aus
Frankreich und den Niederlanden.
E-Jugend:
1.Platz Christos Papadopoulos (bis26 kg)
1.Platz Can Dogan (bis27 kg)
D-Jugend
1.Platz Janka Sillei (bis 26 kg)
2.Platz Hugo Wahl (bis 30 kg)
3.Platz Kyriakos Papadopoulos (bis32 kg)
C-Jugend
6. Platz Timur Demir (bis 35 kg)

18.05.19 Walter-Bering-Gedächtnis-
turnier Nürnberg
Die Jugend des SV Fellbach reiste mit 2
Ringerinnen und 14 Ringern nach Nürn-
berg zum Ausrichter des Turniers und
befreundeten Verein SC Nürnberg 04.
Dadurch konnte allerdings leider nicht das
zeitgleich stattfindende Turnier in Schorn-
dorf besucht werden. In Nürnberg warte-
ten 197 neue Gegner aus 33 Vereinen
aus ganz Bayern, Ungarn und Frankreich
auf die jungen Griffkünstler. Auf ins-
gesamt drei Matten wurden in zum Teil
hitzigen Kämpfen die Turniersieger im
freien Stil ermittelt.
Am Ende wurden gleich sechs Sieger-
pokale von unserer Jugend mit nach
Hause genommen, 3x wurde der 2. Platz
erreicht, 4x der 3. Platz. Somit konnten
sich insgesamt 13 junge Griffkünstler
einen Podestplatz sichern. Aber auch alle
anderen Ringer zeigten spannende
Kämpfe. Am Ende belegte der SV Fell-
bach den 2. Platz in der Vereinswertung
hinter dem Ausrichter.

A/B-Jugend
1. Platz Jan Kunst (bis 42 kg)
2. Platz Imran Erden (bis 45 kg)
4. Platz Yassin Biltaev (bis 55 kg)
3. Platz David Karl (bis 65 kg)
D-Jugend
1. Platz Marcel Kunst (bis 25 kg)
1. Platz Janka Sillei (bis 27 kg)
5. Platz Adrian Gomez Enriquez

8. Platz Ela Demir (bis29 kg)
3. Platz Hugo Wahl (bis 31 kg)
2. Platz Kyriakos Papadoupolos (bis 34)
1. Platz Alpay Eser (bis 54 kg)
C-Jugend
3. Platz Timur Demir (bis 34 kg)
1. Platz Kevin Karl (bis 46 kg)
E-Jugend
1. Platz Can Dogan (bis 27 kg)
2. Platz Christos Papadopoulos (bis 27)
3. Platz Abigel Sillei (bis 25 kg)

Landesmeisterschaften / Internationale
Turniere
01. - 03.03.2019 Black-Sea-Cup in
Batumi/Georgien
Am 28.02.2019 ging es für David, Kevin,
Tobias, Paul und ihren Trainer Tariel nach
Georgien. Mit dabei waren noch vier
weitere Ringer vom KSV Tennenbronn
und deren Betreuer Waldemar Jung.
Von München aus wurde mit Zwischen-
stopp in Istanbul in die georgische Haup-
tstadt Tiflis geflogen. Von dort wurde die
10-köpfige Delegation aus Deutschland
ins fast 400 km entfernte Batumi am
Schwarzen Meer gebracht. Die Fahrt wie
auch die Unterbringung im Hotel direkt
am Strand wurde vom georgischen
Ringerverband übernommen.
Nach dem Wiegen am Freitag ging es
dann am Samstag und Sonntag für die
acht Ringer auf die Matte. Es starteten
insgesamt 231 Ringer auf zwei Matten im
KO-System.
Georgien, Russland, Aserbaidschan und
Griechenland sandten ihre besten Ringer.
Armenien kam sogar ausschließlich nur
mit Ringern aus dem Nationalteam. Bei
solcher Konkurrenz waren die vier Fell-
bacher Nachwuchsringer klare Außen-
seiter. Tobias und Paul starteten bei die-
sem Freistilturnier, welches für die Geor-
gischen Ringer als Qualifikation zu den
Europameisterschaften diente, Stilart
fremd. David und Kevin schieden leider
nach Niederlagen gegen Nationalteam-
Ringer in der ersten Runde aus. Tobias
verlor auch seinen ersten Kampf gegen
einen sehr starken russischen Ringer,
konnte aber dank dessen Finaleinzug in
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Die Fellbacher Delegation in Georgien.

der Hoffnungsrunde noch einmal angrei-
fen, verlor diesen Kampf aber auch und
konnte so nicht mehr in den Turnier-
verlauf eingreifen.
Paul konnte in seinem ersten Kampf
gegen einen georgischen Ringer mit 10:0
Punkten durch technische Überlegenheit
gewinnen. In seinem zweiten Kampf
musste er sich allerdings auch mit einer
Niederlage geschlagen geben. Auch für
ihn war das Turnier hier zu Ende. Für alle
aber kein Beinbruch, wurden sie doch
auch tatkräftig von unseren Mannschafts-
ringern Gela Chkhaidze und Ramaz
Darchidze, die es sich nicht nehmen lie-
ßen, die Fellbacher „Jungen“ zu besuch-
en, unterstützt.
Am Ende wurde dann die gezeigte
Leistung mit einem fast 1 Meter hohen
Pokal und dem Jubel und vielen Fotos
der Delegationen mit unseren Fellbacher
Jungs belohnt.
Neben dem Turnier wurden auch zahlrei-

reiche Ausflüge unternommen, bevor es
am späten Montagabend wieder auf den
Weg zum Flughafen nach Tiflis ging.
Müde, aber mit vielen unvergesslichen
Eindrücken, landete die kleine Delegation
am Dienstagmittag wieder in München.
Für alle ein beeindruckendes Erlebnis
und eine Reise in eine Hochburg der
Griffkünstler, in der Ringen Nationalsport
ist und damit natürlich auch einen ganz
anderen Stellenwert hat.

Offene Rheinland Pfalz Meisterschaf-
ten der Männer 2019 in Bad Kreuznach
Am 09.03.2019 ging es für drei Ringer
des SV Fellbach zu den Landesmeister-
schaften der ARGE Rheinland Pfalz ins
beschauliche Bad Kreuznach.
Während Moritz und Furkan, der sein
erstes Turnier für den SV Fellbach be-
stritt, im griechisch römischen Stil antra-
ten, ging es für Pouria im freien Stil auf
die Matte. Pouria konnte seine ersten vier
Kämpfe vorzeitig beenden und traf im
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letzten Kampf auf Ustaev Dzhambulat
vom ASV Mainz 1888 - kein Unbekannter
bei den „Freistil-Männern“. Nach sechs
kräftezehrenden Minuten und einem 0:7
Punkte-Rückstand konnte Pouria den
Mainzer mit 9:7 Punkten besiegen und
sich den obersten Podest-Platz bei
diesen Landesmeisterschaften sichern.
Furkan traf in seiner Gewichtsklasse auf
keine Gegenwehr und wurde ebenso
Landesmeister.
Moritz trat bei seinem Einstiegsturnier bei
den Männern in der Gewichtsklasse bis
82 kg an. Mit zwei Siegen, zwei knappen
Punktniederlagen und einer Niederlage
durch technische Überlegenheit gegen
Vladislav Ivanov von Rheinlands Eiche
Büdesheim und dem späteren Erst-
Platzierten verpasste er knapp den
Podestplatz.

10.03.2019 Württembergische
Schüler - Mannschaftsmeisterschaften
Ungeschlagen standen die zehn Nach-
wuchsringer nach drei Kämpfen in Win-
zeln ganz oben auf dem Podest.
Die Schüler-Mannschaft um die beiden
Trainer Tariel Shavadze und Yasar Demir
qualifizierte sich damit für die Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften der Schüler
im Mai im saarländischen Heusweiler.
Der erste Kampf gegen die sich zum ers-

ten Mal präsentierende KG Neckarunion
Münster/Remseck wurde mit 21:13
Punkten gewonnen.
Vier Mannschaftspunkte errangen Boris,
Kevin, Timur und unser Debütant Imran.
Kyriakos steuerte drei und Tim zwei
Mannschaftspunkte hinzu. Noel gab in
einem recht ungleichen Duell nur zwei
Punkte ab, Jan drei und lediglich Hugo
und Yassin gaben mit einer Niederlage
durch technische Überlegenheit und einer
Schulterniederlage vier Punkte ab.
Auch in der zweiten Begegnung gegen
den ausrichtenden Verein KSV Winzeln
gewann die Fellbacher Schülermann-
schaft mit 23:16 Punkten.

Jeweils vier Punkte holten Hugo, Timur,
Jan, Boris und Yassin. Tim mit einem
Punktsieg steuerte drei Mannschafts-
zähler zum Sieg bei. Der Gegner holte
sich nur 4x die volle Punktzahl von vier
Punkten. Nach diesem Sieg ging es zum
letzten Kampf gegen die SG Weilimdorf.
Am Ende der Begegnung und einem
Endstand von 22:13 Punkten stand der
Sieger der diesjährigen Württembergi-
schen Mannschaftsmeisterschaften der
Schüler fest.
Hugo, Kyriakos, Jan, Imran, und Kevin
errangen jeweils 4 Mannschaftszähler,
Tim 2 Punkte.

Schüler – Ringermannschaft.
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30. & 31.03.2019Württembergische
Meisterschaften der Herren
Mit Dara Nisi und Pouria Taherkhani blie-
ben zwei Fellbacher bei den in Schorn-
dorf ausgerichteten Württembergischen
Meisterschaften ungeschlagen. Pouria
siegte im Freien Stil und Dara stand auf
dem Podestplatz im griechisch-römischen
Stil ganz oben!
Auf den 4.Platz kam, leider ohne Me-
daille, Murad Makaev. Weitere Teilnehmer
mit Platzierungen unter den ersten 10
waren: Marian Talpiz (5.), Moritz Wahl (7.)
und Dominik Heeg (8.).

30. & 31.03.2019 Tallinn Open (Estland)
Eine weitere Abordnung des Fellbacher
Ringerverbundes befand sich am
Wochenende gut 1500 Kilometer nord-
östlich von Schorndorf. In der estnischen
Hauptstadt Tallinn fand eines der größten
Jugendturniere Europas statt.

Mittendrin bei den Tallinn Open: die
Übungsleiter Yasar Demir und Tariel
Shavadze sowie acht Nachwuchsringer
des SV Fellbach. Solche Reisen gehören
mittlerweile fest zur Förderung beim SVF
dazu. In Tallinn offenbarte Kevin Karl mit
dem zweiten Platz einmal mehr sein
Potenzial. Nach sieben Siegen bei den
2006/07 geborenen Griffkünstlern im grie-
chisch-römischen Vergleich (bis 42 Kg)
stoppte ihn erst im Finale der Russe Ivan
Ivanchuk.
Ebenfalls stark präsentierte sich in dieser
Stilart Timur Demir, der in der Klasse bis
35 Kg (Jahrgang 2008 oder jünger) den
dritten Platz belegte. Auch Tim Möller,
David Karl und Cemal Can Dogan
konnten zumindest jeweils einen Kampf
für sich entscheiden. Durchaus bemer-
kenswert, da einige nationale Auswahlen
antraten. Die Mannschaftswertung ge-
wann etwa das Team USA.

Kevin Karl bei der Siegerehrung.
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19. & 21.04.2019 Easter Wrestling Tour-
nament Utrecht (Holland)
Der niederländische Ringerclub „De
Halter Utrecht“ veranstaltete vom 19.-
21.04.2019 wieder das alljährlich statt-
findende Easter Wrestling Tournament.
Doch in diesem Jahr startete vom SV
Fellbach nur unser weiblicher Neuzugang
Janka Sillei bei den Girls 7-11 Jahre in
der Gewichtsklasse bis 26 kg.
Janka traf in ihrem ersten Kampf auf
Esma Rasim vom ASV Karthause und
konnte sie nach einer 2er Wertung auf die
Schultern zwingen. Ebenfalls aus
Kathause war Vilianna Baulin, Jankas
zweite Gegnerin. Hier ging es, für Janka
außergewöhnlich, über die gesamte
Kampfzeit von vier Minuten. Am Ende
musste sich Janka mit einer Punkt-
niederlage bei einem Stand von 6:6
Punkten geschlagen geben.
Für viele nicht nachvollziehbar, wurden
doch seitens des Kampfrichters Punkte
resultierend aus der Überführung in die
gefährliche Lage nicht gegeben. Im
dritten Kampf traf Janka auf Paula Haase
vom RV Thalheim und schulterte sie noch
in der ersten Runde. Somit stand Janka
nach der unglücklichen Niederlage als
Pool 2 fest und rang im kleinen Finale
gegen Mila Lefebvre von Cercle de
Lutte/Frankreich. Diesen Kampf konnte
sie souverän mit einer 10:0 technischen
Überlegenheit gewinnen.
Am Ende reichte es mit Platz 3 für die 8-
jährige aufs Podest bei diesem großen
Turnier.

Grenslandturnier nach Landgraaf (NL)
Am 04.05.2019 ging es für Pouria zum
traditionell stark besetzten 34. Grensland-
turnier in die Niederlande. 14 Teilnehmer
in zwei Pools starteten in der Gewichts-
klasse bis 86 Kg. Gleich zum Auftakt ging
es für Pouria gegen den Deutschen
Meister der Junioren von 2018 Kevin
Lucht aus Sachsen, den er mit 12:4 Punk-
ten klar besiegte.
Auch die beiden weiteren Kämpfe konnte
er ohne einen Punkt abzugeben tech-
nisch überlegen gewinnen.

Mit einem weiteren Punktsieg wurde
Pouria Pool-Erster und stand somit im
Finale gegen Amir Ghasemi vom KSV
Simson Landgraaf. Den gebürtigen Iraner,
der auch schon für den britischen
Manchester Y-Club rang, konnte er mit
einem Schultersieg bezwingen und
sicherte sich damit den Turniersieg.

Deutsche Meisterschaften
23. & 24.03.2019 Deutsche Meister-
schaft der Junioren in Plauen
Direkt im ersten Aufeinandertreffen der
jungen Spezialisten der griechisch-römi-
schen Stilart stand Moritz Kevin Gremm
vom ASV Hüttingsweiler gegenüber.
Dieser setzte sich klar mit 4:0 durch und
sollte am Ende in der Gewichtsklasse bis
77 Kg ungeschlagen den Titel holen. Für
Moritz ging es derweil erst am Sonntag im
Duell gegen seinen früheren Mann-
schaftskammeraden David Weinberg
ernsthaft weiter. Diesen konnte Moritz im
„kleinen Finale“ klar mit technischer Über-
legenheit bezwingen. Moritz Wahl sicher-
te sich somit den 3.Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften!

06. & 07.04.2019 A-Jugend Deutsche
Meisterschaft im gr-röm. Stil in Witten
Der Familienname Wahl scheint in die-
sem Frühjahr ein Abonnement auf bron-
zene Medaillen bei deutschen Meister-
schaften im Ringen zu versprechen.
Der Griffkünstler des SV Fellbach errang
seine bronzene Plakette in der Fritz-
Husemann-Sporthalle in Witten.
Dort hatten sich über das gesamte
Wochenende die besten A-Jugendlichen
des Landes in der griechisch-römischen
Stilart versammelt, um ihre Meister zu
küren. Paul Wahl, 15, startete bereits am
Freitagabend stark in den Wettkampf der
Gewichtsklasse bis 92 Kg und besiegte
Damian Kebernik aus Brandenburg auf-
rund technischer Überlegenheit vorzeitig.
Anschließend war am Samstagmittag
aber David Ovsjanikov vom ASV Vör-
stetten zu stark; der spätere Zweite konn-
te Paul Wahl per Schultersieg bezwingen.
Eine gute Stunde später war der Fell-
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bacher Nachwuchsringer dann Nico
Hlebnikov vom KSV Ispringen derart
überlegen, dass er das Aufeinander-
treffen vorzeitig für sich entscheiden
konnte. Im Duell um den dritten Rang
wartete am Sonntagmorgen Fabian Bendl
(ASV Ehningen). Paul Wahl konnte sich
knapp durchsetzen. Der Lohn eines lang-
en Wochenendes mit drei Siegen und
lediglich einer Niederlage: die zweite
Bronzemedaille im Hause Wahl in diesem
Jahr.
Und auch die zweite Medaille bei deut-
schen Meisterschaften für Paul Wahl
persönlich: Als 13-Jähriger hatte der Griff-
künstler bei den BJunioren die Silber-
medaille errungen.
Neben dem Medaillengewinner war aus
Fellbacher Sicht in Witten auch Tobias
Rieger auf der Matte. Auch er startete am
Freitagabend erfolgreich und konnte
einen ausgeglichenen Kampf gegen Leo
Winter mit einem Schultersieg für sich
entscheiden. Weniger gut lief der
Samstag, als zunächst Alexander Zen-
tgraf, der spätere Sieger, und anschlie-
ßend Levin Özkaya zu stark waren.
Tobias Rieger beendete den Wettkampf
in der Gewichtsklasse bis 71 Kg auf dem
14. Rang und konnte somit neun Kon-
kurrenten hinter sich lassen.

27. & 28.04.2019 B-Jugend Deutsche
Meisterschaften Freistil in Dortmund
Seine ersten Deutschen Meisterschaften
bestritt Jan Lukas Kunst in Dortmund.
Leider reichte es in der Gewichtsklasse
nicht unter die Besten. Mit zwei Nie-
derlagen belegte er den 12. Platz in
einem starken Teilnehmerfeld.

04. & 05.05.2019 Deutsche Schüler -
Mannschaftsmeisterschaft
Denkbar knapp ist es für die Nachwuchs-
Ringer des SV Fellbach bei den Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften der
Schüler im saarländischen Heusweiler zu-
gegangen. Nach zunächst zwei Erfolgen
sowie zwei Unentschieden verloren die
zehn Fellbacher dann allerdings gegen
den SC Unterföhring mit 17:18 Punkten.

In der Endabrechnung reichte es für die
Fellbacher aber dennoch zum respekt-
ablen fünften Platz. Angeführt von Tim
Möller, der erst kürzlich 11. bei den
nationalen Einzel-Titelkämpfen geworden
war, und Kevin Karl, die ihre sechs Duelle
jeweils gewannen, startete der Fellbacher
Nachwuchs stark in das Turnier. Nach
erfolgreichen Kämpfen von eben Tim
Möller und Kevin Karl sowie Hugo Wahl,
Kyriakos Papadopoulos, Timur Demir,
Boris Abdulaev und Yassin Biltaev stand
bereits am Freitagabend ein 24:11-
Auftaktsieg gegen den KV Riegelsberg zu
Buche.
Ein weiterer Erfolg gelang im Verlauf der
Vorrunde gegen den späteren Siebten TV
Essen-Dellwig (25:12). Die Aufeinander-
treffen mit der SG Weilimdorf (19:19) und
dem ASV Urloffen (20:20) endeten Un-
entschieden. Im abschließenden Duell mit
dem SC Unterföhring ging es um die
spätere Einordnung in die Position-
skämpfe – und der SVF unterlag äußerst
knapp.
Versöhnlich verlief hingegen das
Platzierungsduell um den fünften Rang,
das die Fellbacher Nachwuchs-Ringer
auch dank der Erfolge von Jan Lukas
Kunst und Alexander Kulan mit 20:17
gegen den KSK Neuss für sich entschie-
den. Nach dem württembergischen Mann-
schaftstitel im März unterstreicht dieser
fünfte Platz in der nationalen Aus-
scheidung noch einmal die Ausnahme-
stellung des Fellbacher Teams der 10- bis
14-Jährigen in der Region.

27. & 28.04.2019 B-Jugend - Deutsche
Meisterschaften griechisch-römischen
Stil in Hösbach
Nach vier Siegen in sechs Duellen auf der
Matte erreichte Yassin Biltaev einen her-
vorragenden 5.Platz in der Gewichts-
klasse bis 52 kg. Mit einem Sieg und zwei
Niederlagen belegte Tim Möller den 11.
Platz unter den deutschen Nachwuchs-
ringern in der Gewichtsklasse bis 38 kg.
Schließlich landeten mit dem Sieger VFK
Eiche Radolfzell (Südbaden), dem ASV
Urloffen (Südbaden), dem SV Luftfahrt
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Ringen (Berlin) sowie dem SC Unter-
föhring (Bayern) lauter Teams aus ande-
ren Ringer-Verbänden vor dem SV Fell-
bach. Gratulation zu dem 5. Platz!

Michael Prill vom SV Hallbergmoos
(Bayern), der spätere Fünfte, siegte nach
Punkten. Auch Dara Nisi, Fellbacher Zu-
gang, unterlag zum Auftakt dem am Ende

Bei den Deutschen B-Jugend-Meisterschaften.

25. & 26.05.2019 Herren – Deutsche
Meisterschaft im gr-röm. Stil in Kauf-
beuren
Denis Kudla hat seinen fünften nationalen
Einzeltitel in der griechisch-römischen
Stilart gewonnen. Das ist insofern wenig
verwunderlich, da der 24-Jährige alles
andere als unbekannt in der Ringer-Welt
ist. 2016 gewann Denis Kudla in Rio de
Janeiro sogar Olympia-Bronze.
Seine nationale Alleinstellung untermau-
erte er in der Klasse bis 97 Kg nun sou-
verän. Allein die Tatsache, dass Denis
Kudla in Kaufbeuren an den Start ging,
unterstreicht die hohe Qualität des Teil-
nehmerfelds. In dieser erlesenen Auswahl
konnten sich auch Moritz Wahl und Dara
Nisi vom SV Fellbach präsentieren.
Eine Woche nach seinem 20. Geburtstag
wurde Moritz Wahl in der Gewichtsklasse
bis 77 Kg dabei Zwölfter. Im Februar noch
mit Bronze bei den nationalen Titel-
kämpfen der Junioren dekoriert, führte
nun direkt der erste direkte Kampf zum
Ausscheiden.

Fünftplatzierten in seiner Klasse bis 63
Kg: Mirko Hilkert (KSV Sulzbach).

25. & 26.05.2019 Senioren – Deutsche
Meisterschaft im gr-röm. & freien Stil
Bei den German Masters in Ehningen,
den offenen Deutschen Meisterschaften
der Senioren, gewannen Halil Eser und
Tariel Shavadze zusammen drei Titel.

Dass bei den Ringern des SV Fellbach
eine Übungseinheit zugunsten einer
Feierlichkeit ausfällt, ist ein eher seltenes
Ereignis. Nun wird dieser sportliche Aus-
nahmezustand jedoch eintreten, denn im
Lager der Fellbacher Griffkünstler gibt es
Grund zur Freude.
Die erste Goldmedaille griff sich Halil
Eser, der im freien Stil der Altersklasse
der 41-45-Jährigen den Titel holte. Nach
einem 12:9-Punktsieg gegen den Eh-
ninger Lokalmatador Jürgen Kallab ge-
lang ihm in der Gewichtsklasse bis 130
Kg ein vorzeitiger Sieg über Michael Jus-
tus (RSV Schonungen 07).
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Tags darauf hatte es der Fellbacher Hüne
in der Stilart griechisch-römisch mangels
weiterer Starter 2x mit Jürgen Kallab zu
tun, siegte 2x knapp und durfte erneut auf
die oberste, golden eingefärbte Stufe des
Siegerpodests treten.
Für den nach wie vor selbst auf der Matte
erfolgreichen Fellbacher Trainer Tariel
Shavadze war der Start bei den German
Masters die Premiere in einer neuen
Gewichtsklasse. Der 49-Jährige ist mit
rund 74 Kg Körpergewicht in die Klasse
bis 78 Kg aufgerückt.
„Es waren für mich unbekannte Gegner“,
sagte der Spezialist für die Stilart grie-
chisch-römisch.

Beim ersten Auftritt schienen sich die
Titelambitionen jedoch in Luft aufzulösen,
denn gegen Swen Nickel vom AC
Germania Artern zog er sich einen
Bizepsriss zu. Dennoch gelang ihm noch
der vorzeitige Sieg aufgrund technischer
Überlegenheit.
Eine ärztliche Untersuchung brachte die
ernüchternde Diagnose. „Der Arzt hat
aber gemeint, schlimmer kann es nicht
mehr werden“, sagte Tariel Shavadze.
Mit einem Tapeverband und weitest-
gehend einarmig kämpfend gewann der
SVF-Athlet seine nächsten drei Kämpfe
gegen Falk Schlehahn (RSV Rotation
Greiz), Thomas Hörchner (SV Halle) und
Armin Prantl (ASV Neumarkt). Als einem
von nur fünf Vereinen gelangen dem SVF
damit drei Siege, das war der 14. Platz
unter 84 Teams in der Mannschafts-
wertung.
Für Halil Eser und Tariel Shavadze be-
deuten die Siege die Qualifikation für die
Senioren-Weltmeisterschaften. Die Titel-
kämpfe, die Tariel Shavadze bereits 2017
für sich entschieden hatte, finden im
Oktober in der georgischen Hauptstadt
Tiflis statt. Der Georgier Tariel Shavadze,
elffacher Meister seines Heimatlands,
dürfte nicht nur deswegen besonders mo-
tiviert an den Start gehen.

Ligenbetrieb
Beim Ringen startet der reguläre Ligen-
betrieb im September und reicht bis Weih-
nachten. Dieses Jahr beginnen die Fell-
bacher Aktiven mit einem Auswärtskampf
in Unterelchingen (Ulm) am 14.09.
Den ersten Heimkampf bestreiten unsere
Mattenakteure am 03.10. in der Silcher-
turnhalle gegen den KSV Winzeln.
Neu dieses Jahr ist, dass eine zwei
Jugendmannschaften ihr Können bewei-
sen wird. Wir sind gespannt, wie sich die
vier Mannschaften in ihren Ligen eta-
blieren werden. Aufstiege bzw. gute Platz-
ierungen sind realistisch möglich.

Alle Termine und aktuelle Informationen
sind zu finden unter www. fellbach-
ringen.de Alex Illi

Fellbach | Bahnhofstrasse 57   Tel. 07 11 /58 15 92

Augenoptik  Kontaktlinsen

VON DER AUGENGLASBESTIMMUNG 
BIS ZUR FERTIGEN BRILLE
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Alles aus einer Hand – direkt von Ihrem Optiker

Die Welt  
des Sehens
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Kontaktdaten Teamleiter…
…über die SVF-Geschäftsstelle
0711 / 58 69 05

Team Leistungsturnen
Drei Mannschaften - drei Siege
Am 25.05. fand in der Fellbacher Gäu-
äckerhalle die Qualifikation für die würt-
tembergischen Meisterschaften im Turn-
gruppenwettstreit und der Turngruppen-
meisterschaft statt. Der SV Fellbach ging
mit drei Gruppen an den Start.
Die TGW-Kidzz starteten in der Alters-
klasse 7-14 Jahre. Sie mussten diese
Saison auf zwei Stamm-Turnerinnen ver-
zichten, die zur TGM-Jugend (Turn-
gruppenmeisterschaft) wechselten, wur-
den aber durch drei neu eingelernte
Mädchen verstärkt.
Der Wettkampf begann für das Team mit
der 8x50m Pendelstaffel. Die Mädels
waren schnell, es reichte für 9,55 von 10
möglichen Punkten.
Das sauber vorgetragene gemeinsame
Bodenturnen auf Musik wurde von den
Kampfrichtern mit 9,4 Punkten belohnt.
Bei der letzten Disziplin, dem Tanzen,
sind Choreographie, Bewegungsvielfalt

und Präsentation entscheidend.
Hier erreichten die Kidzz 8,8 Punkte, was
ihnen zum bejubelten ersten Platz vor
dem TUS Stuttgart und den Turnfreunden
Höfen-Baach reichte.

Die Jugend-Mannschaft trat in der Turn-
gruppenmeisterschaft an und startete mit
dem Medizinballweitwurf. Alle hatten ei-
nen guten Tag und so konnten sie
beachtliche 9,45 Punkte erwerfen.
Bei der anschließenden Staffel klappte
auch alles und mit 9,15 Punkten ging es
dann in die Halle zum Bodenturnen und
Tanzen.
Beim Turnen zeigten sie eine sehr gute
Kür, die mit 9,55 Punkten belohnt wurde.
Einzig das Tanzen, welches sie ordentlich
zeigten, war mit der Wertung 8,8 ein
kleiner Wehrmutstropfen. Allerdings wa-
ren die Kampfrichter beim Tanzen an die-
sem Tag generell sehr streng, die Wer-
tung war allen etwas zu niedrig. Am Ende
reichte es dennoch mit großem Vorsprung
vor Höfen-Baach zum Sieg.
Die TGW-Erwachsenen holten beim Me-
dizinballweitwurf gleich mal die Höchst-
punktzahl 10,0 ab.

Die TGW-Gruppe der Erwachsenen.



64 Turnen

Die drei Siegermannschaften der SVF-Turnabteilung.

Einen besseren Start konnte man sich
nicht wünschen. Anschließend ging's zum
Tanzen, wo sie ihren neuen Tanz
"Africans" zeigten. Obwohl er noch nicht
ganz sicher war, applaudierte das Publi-
kum frenetisch und sie holten sich beim
Kampfgericht die Tageshöchstnote im
Tanzen von 9,5 Punkten.
Bei der letzten Disziplin, dem Turnen, gab
es leider einen Sturz. Doch alle anderen
Schwierigkeiten wurden bravourös vorge-
tragen, so dass auch hier mit 9,65 Punk-
ten die höchste Tageswertung im Turnen
erzielt wurde. Auch hier war der Sieg
ungefährdet.
Alles in allem war es ein perfekter Tag.
Die Leichtathletik fand bei strahlendem
Sonnenschein statt, der Wettkampf ging
reibungslos über die Bühne, es gab keine
Verletzungen und wir erhielten großes
Lob für die Ausrichtung des Wettkampfes.
Und dann natürlich noch die perfekte
Ausbeute von drei Siegen.
Vielen Dank an alle Helfer und Kuchen-
spender. Ohne Euch hätten wir das nicht
geschafft. Elke Baumann

Team Männer
Am 18./19.Mai 2019 fanden in Bühl/
Baden die Deutschen Seniorenmeister-
schaften im Geräteturnen in der Groß-
sporthalle statt.

Werner Neumann am Barren mit einer sehr
schönen Übung.

Vom SVF nahm Werner Neumann teil –
er turnte in der Riege 20 und erreichte mit
24,95 Punkten den 10.Platz.
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Am 27.Mai 2019 konnte unsere Trainerin
Gitti Merz ihren Geburtstag feiern und
bekam von Team-Leiter Hubert Rother
einen Blumenstrauß überreicht.
Sie bedankte sich für den starken Einsatz
aller Sportler. H.Rother

Werner Neumann bei der Siegerehrung (Dritter von rechts).

Gitti Merz mit Blumenstrauß und „ihren Männern“.
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einsatzfähig
fi t und stabil für die täglichen und sportlichen Belastungen

betreutes Trainieren
trainieren Sie richtig, um falschen Bewegungsmustern vorzubeugen

therapeutisches Trainieren
trainieren Sie kontrolliert, um gezielt Muskeln aufzubauen

aufbauendes Trainieren
trainieren Sie stärkend nach OPs, Verletzungen oder Trainingspausen

Für uns gehören Physiotherapie und Training eng zusammen. Ausge-
bildete Therapeuten betreuen Sie beim Trainieren. Ihre körperliche 
Fitness und Gesundheit ist dabei das oberste Trainingsziel. 

Telefon 0711.5404532    
Fax  0711.5404533    
www.primus-fellbach.de

primus | Therapie + Training
Fellbacher Straße 115 
70736 Fellbach-Schmiden

Wir trainieren auch Lachmuskeln

primus | T
llbacher S

36 Fellbac

ie + Traini
 115 

hmiden

Telefon 
Fax  07

ww.primus-



Karl Lutz Nachf. GmbH
Voithstr. 32
71640 Ludwigsburg-Oßweil

Tel. 07141/29 41-0
Fax 07141/29 41-30

info@lutz-online.de
www.lutz-online.de

MIT SICHERHEIT DIE RICHTIGE ENTSCHEIDUNG –
TORE UND ZÄUNE VON LUTZ

Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner!

Tor- und Zaunanlagen · Schranken · Drehkreuze · Aluminium- 
und Holzzäune · Schlosserei · Edelstahlverarbeitung ·
Sonderkonstruktionen




